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Ferdinand Petermeier 

stellt seine Kunstwerke 

aus Streichhölzern auf 

dem Nikolausmarkt aus.



Advent, Advent ...
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Ganz im Zeichen zweier Adventsveranstaltungen steht Riege am 

Sonntag, 17. Dezember: Das um 16 Uhr beginnende Konzert in der 

Herz-Jesu-Pfarrkirche wird von einem beschaulichen Advents-

markt auf dem Kirchenvorplatz flankiert, der bereits um 14 Uhr be-

ginnt. Veranstalter sind der Kirchenchor der Pfarrgemeinde sowie 

die Dorfgemeinschaft Hövelriege/Riege.

Das stimmungsvolle und be-

reits zur festen Tradition gehö-

rende Konzert hat zahlreiche 

Mitwirkende der heimischen 

Musikszene, so das Schützen-

Tambour-Corps Hövelriege, die 

Formation �Großgeworden� 

mit ehemaligen Sängerinnen 

des Bielefelder Kinderchores 

und Matthias Meyer als Solis-

ten, die Herz-Jesu-Sternchen 

und den Herz-Jesu-Kirchenchor 

als Gastgeber. 

Sämtliche Leckereien, die ein 

Adventsmarkt hergibt, sind ab 

Vorweihnachtliches Fest am 17. Dezember in Riege

Adventsmarkt 

rahmt Konzert ein

14 Uhr erhältlich. Ein Karussell 

wird zur Freude der Kinder bei-

tragen. Und auch Bischof Niko-

laus wird sich die Ehre geben - 

er wird von den Kleinsten si-

cherlich sehnlichst erwartet.

Apropos Kinder: Der Jugend-

treff bietet im Keller des Pfarr-

heimes wieder das Weih-

nachtsbasteln an. Nach dem 

Konzert, darauf weisen die Ver-

anstalter eigens hin, bleibt der 

Markt zum beschaulichen Ver-

weilen für Konzertbesucher 

und Gäste geöffnet. 

Espeln verzaubert mit vorweihnachtlicher Atmosphäre: Die Mess-

dienergruppe und die KLJB Espeln laden ein zum Weihnachtsmarkt 

rund ums Bürgerhaus am Sonntag, 3. Dezember. Geöffnet ist der 

Markt in der Zeit von 14 bis 19 Uhr. Geboten werden unter anderem 

Geschenkideen, der Espelner Kalender 2018, Basteleien, Glühwein, 

Waffeln, Würstchen und vieles mehr. Für musikalische Untermalung 

mit vorweihnachtlichen Melodien sorgen die Emslandjäger. Ab 14 

Uhr ist die Cafeteria im Bürgerhaus geöffnet, um 15.30 Uhr kommt 

der Nikolaus, um 17 Uhr folgt die �Zeit für Ruhe und Stille� - eine 

adventliche Stunde der kfd in der Herz-Jesu-Kirche.

Stimmungsvoller Espelner Weihnachtsmarkt 

Die Initiative �Brot und Mehr� der Kolpingsfamilie Hövelhof ruft alle 

Hövelhofer zur Unterstützung der Hilfsaktion �Plus 1" auf. So sollen 

auch bedürftige Kinder und Erwachsene des Ortes und seiner Um-

gebung zu Weihnachten den traurigen Alltag ein wenig vergessen 

können. Die Aktion wird am Samstag, 16. Dezember, in den Hövel-

hofer Supermärkten, dem Elli-Markt und dem E-Center, durchge-

führt. Neben dem Festtags-Einkauf können Kunden durch den zu-

sätzlichen Erwerb von haltbaren Lebensmitteln direkt und unbüro-

kratisch bedürftigen Menschen helfen. Die Lebensmittel können im 

Kassen-Vorraum in einem gekennzeichneten Behälter abgelegt 

werden. Am Aktionstag werden Helferinnen und Helfer der Initia-

tive in den Geschäften Handzettel verteilen und nochmals auf die 

Aktion hinweisen. Geldspenden auf das Konto: �Kolping-Brot u 

Mehr� sind ebenfalls willkommen: Volksbank Delbrück-Hövelhof � 

IBAN: DE85 4726 2703 7800 8571 01 � BIC: GENODEM1DLB. Eine 

Spendenbescheinigung kann ausgestellt werden.

Lebensmittel für bedürftige Menschen in Hövelhof
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Höhepunkt des 

Hövelhofer Advents
Nikolausmarkt vor dem Jagdschloss vom 8. bis 10. Dezember

Premiere: Die Elch-Bar

Dieses Fest ist ein Herzwärmer für alle Besucher: der Nikolausmarkt vor dem Hövelhofer Jagdschloss verstärkt die Vorfreude auf Weih-

nachten und ist in der Sennegemeinde Höhepunkt der Adventszeit. In der guten Stube des Ortes duftet es am Wochenende vom 8. bis 10. De-

zember nach Kerzen, Glühwein und zahllosen Leckereien. Die langen dunklen Abende werden von vorweihnachtlichen Lichtern erhellt, Ad-

vents- und Weihnachtslieder erklingen dazu. Ein Festival für die Geschmacksknospen gibt es an den gastronomischen Ständen, die all jene 

Aromen präsentieren, ohne die Vorweihnachtszeit nicht denkbar ist. 

Neu in diesem Jahr ist die Elch-

Bar in direkter Nachbarschaft 

zur Muh-Bar. Links neben dem 

Jagdschloss öffnet auf einer Flä-

che von sechs Mal sechs Metern 

eine üppig hergerichtete al-

penländische Adventslounge, in 

der Besucher unter anderem 

Weizenbier vom Fass erhalten - 

und es sich einfach gut gehen 

lassen können. 

Zuwachs wird auch die große 

Hövelhofer Weihnachtskrippe 

erhalten. Nach dem Bau einer 

Schutzhütte für die handge-

schnitzten Krippenfiguren und 

der Enthüllung eines handge-

malten Hintergrunds gibt es 

diesmal für die Heiligen Drei Kö-

nige Transport-Unterstützung 

von einem Elefanten. Der neue 

Krippenbewohner wird eine 

Woche vor Marktstart in Bayern 

abgeholt. Ähnlich liebevoll de-

koriert wie die Krippe sind auch 

die urigen Verkaufsstände des 

Nikolausmarktes - sie öffnen 

am Freitag übrigens schon um 

16 Uhr. Kräftig gewerkelt hat 

auch wieder der Hövelhofer Mi-

niatur-Baumeister Ferdi Peter-

meier. Er präsentiert auf dem 

Nikolausmarkt 13 neue histori-

sche Gebäude, die  er  aus 

Streichhölzern anfertigt. Insge-

samt hat er nun 22 Gebäude ge-

baut. Dafür wurden 177.495 

Streichhölzer verarbeitet.

Auch die Einzelhändler des Or-

tes sind am Fest-Wochenende 

wieder für alle Besucher da. Am 

Samstag wird die Einkaufszeit 

vielerorts bis 18 Uhr verlängert, 

am Sonntag lädt der Werbering 

zwischen 13 und 18 Uhr dazu 

ein, den Bummel über den Niko-

lausmarkt mit einem Besuch 

der Hövelhofer Geschäfte zu 

verbinden.

An diesem Tag werden manche 

Kunden auch mit dem Dampf-

zug anreisen. Die erste Ankunft 

der beliebten Nikolaus-Sonder-

fahrt aus Gütersloh ist um 11 

Uhr am Hövelhofer Bahnhof, 

weitere sind für 14.45 Uhr und 

17.45 Uhr terminiert.

Wie schon in den vergangenen 

Jahren ist der Nikolausmarkt 

eng mit der Kirchengemeinde 

verzahnt. Belege dafür sind die 

Vorabendmesse und die Taizé-

Lichternacht. Zur adventlichen 

Besinnlichkeit tragen an den 

Markttagen vor allem die Auf-

tritte heimischer Musiker bei. 

Bekannte Weihnachts-Melo-

dien werden diesmal zusätzlich 

auch von der Sängerin �Lore-

Lei� vorgetragen. Übrigens: 

Wenn Orchester und Bands den 

Ohren der großen Besucher 

schmeicheln, können sich die 

kleinen Gäste beim Kinderpro-

gramm im Pfarrheim aufs Weih-

nachtsfest einstimmen.

Weihnachtskrippe wächst

Verkaufsoffener Sonntag

Nikolaus-Sonderfahrt

Taizé-Lichternacht
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Nikolausmarkt

Er ist in Hövelhof der Mann fürs Filigrane: Ferdinand Petermeiers 

Kunstwerke aus Streichhölzern waren schon 2014 und 2015 beim 

Nikolausmarkt Publikumsmagneten. Jetzt hat der Hövelrieger das 

Ensemble komplettiert. 22 von innen beleuchtete Modelle, davon 

13 neue, zeigen die Keimzelle der Sennegemeinde, die um den 

alten Hövelhof entstanden ist.

Beim Nikolausmarkt können 

die Besucher Nachbildungen 

von markanten Gebäuden aus 

den Jahren 1661 bis 1989 be-

staunen. Der 71-Jährige hat da-

für die unglaubliche Zahl von 

176.679 Zündhölzer  ver-

braucht. Der Baumeister und 

seine Helfer Hartmut Rübbelke 

und Josef Wördemann präsen-

tierten beim Fototermin im No-

vember erstmals das komplett 

aufgebaute Ensemble Alt-Hö-

velhof. Alle drei sind Musiker-

kollegen im Spielmannszug 

Hövelriege. In der Lagerhalle 

von Rübbelkes Betrieb L&R 

Montagetechnik gab es die 

Häuschen auf einer vier mal 

vier Meter großen Platte zu 

bestaunen. �Das sind exakt die 

Maße vom Vogelschießen-

Stand der Schützen�, sagt Hö-

velhofs Marketingleiter Tho-

mas Westhof. �Wie 2015 wollen 

wir ihn für den Nikolausmarkt 

als Ausstellungspavillon nut-

zen, mit Glaswänden ausstat-

ten und vor das Jagdschloss 

stellen. Wir sind sehr stolz auf 

diesen Hingucker.�

Ferdinand Petermeier erschafft zusätzliche Gebäude  |  Alle sind beim Nikolausmarkt zu sehen

13 neue Streichholzhäuser

�Die erste Hövelhofer Kirche 

reizt mich noch�, schmunzelte 

Petermeier. Nachdem er nach 

der letzten Ausstellung zwar 

300 Schachteln von den fla-

chen, weißen Hölzern ge-

schenkt bekommen habe, sei 

ihm das Baumaterial nun aber 

erst einmal ausgegangen. Die 

Sticken waren eigentlich Ab-

fallprodukte, denn der ehema-

lige Holzverarbeiter bei den Ge-

ha-Werken sammelt  und 

tauscht seit mehr als fünf Jahr-

zehnten die Deckblätter der 

Schachteln. Dazu gehören 

mehr als 49 Motive verschiede-

ner Hövelhofer Gaststätten 

und Lokale. Am Anfang seiner 

Bastelleidenschaft standen 

Modelle der alten Pfarrkirche 

St. Johannes Nepomuk, des 

Jagdschlosses, des Küsterhaus 

und der Schlossmühle. Es folg-

ten die alte Kirchschule (heute 

Rathaus), Bredemeiers Kapelle 

und Nehlers Gaststätte (�Zur 

alten Post�, Sportkneipe, die 

von Anneliese Möller bis 2002 

geführt wurde). 

Als Vorlagen dienen Petermeier 

Bilder oder Fotos. Dazugekom-

men sind in den letzten beiden 

Jahren unter anderem die Sen-

ne-Apotheke, das Feuerwehr-

haus, die Gaststätte �Deut-

sches Haus Brink� (alle heute 

noch an den alten Standorten), 

der Gasthof Epping (heute Hö-

velmarktplatz), das Torhaus 

(heute das Gebäude der ehe-

maligen Gaststätte Möller), die 

Gärtnerei Gehle (heute katholi-

sches Pfarrheim) und der Gast-

hof Höveken (heute Computer-

geschäft und Bäckerei Jüde).

Erwin Petermeier mit Unterstützer Hartmut Rübbelke (Foto: Bezim Mazhiqi).
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Nikolausmarkt

Neue Bar beim Hövelhofer Nikolausmarkt

Genuss im Zeichen des Elchs

Der schmucke Nikolausmarkt, den der Hövelhofer Verkehrsverein 

2013 für den Garten vor dem Jagdschloss neu erfunden hat, erhält 

vom 8. bis 10. Dezember einen zusätzlichen Anlaufpunkt. Als neuer 

Teil der �Muh-Bar� öffnet direkt dahinter die neue �Elch-Bar�.

Bereits im letzten Jahr war hier 

mit der �Elch-Lounge� ein be-

sonderes Aufenthaltszelt aufge-

stellt, allerdings kleiner und nur 

als Witterungsschutz. Der Na-

me war auch mehr einem Zufall 

geschuldet, steht doch am Ein-

gang traditionell ein Deko-Elch-

modell in Lebensgröße. �Daraus 

kann man mehr machen�, war 

den Nikolausmarkt-Machern 

rund um Marketingchef Tho-

mas Westhof schnell klar. 

Schnell waren auch vier enga-

gierte Hövelhofer gefunden, die 

gemeinsam mit Festwirt Hu-

bert Hüwelhans und unter dem 

Dach des Verkehrsvereins die 

neue Genuss-Zone entwickel-

ten: Christian Bökamp, Patrick 

Falkenrich, Erik Schiermeyer 

und Marcel Renneke. Als Pre-

miere in diesem Jahr erwartet 

daher die Elch-Bar-Besucher in 

direkter Nachbarschaft zum 

historischen Jagdschloss ein lie-

bevoll-rustikal dekoriertes Zelt 

in Holzoptik mit einer Fläche 

von fast 40 Quadratmetern. In-

mitten von alpenländischer 

Hüttenatmosphäre gehören bei 

stilvoll angesagter Hinter-

grundmusik, Weizenbier vom 

Fass, Almdudler und Caipirinha-

Variationen genauso zum neu-

en Angebot wie alkoholfreie Ge-

tränke. �Wir freuen uns enorm 

über das Engagement der vier 

Elch-Bar-Macher�, sagt Hövel-

hofs Marketingchef Thomas 

Westhof. �Sie bringen sich mit 

viel Herzblut ein und so können 

wir das Angebot auf dem Niko-

lausmarkt noch einmal um eine 

urige Wohlfühloase erweitern.�

Vorfreude auf die Premiere der Elch-Bar (v. l.):
 Christian Bökamp, Thomas Westhof, Hubert Hüwelhans, 
Marcel Renneke, Erik Schiermeyer und Patrick Falkenrich.



Konzerte
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Zur Vorbereitung des Weihnachtskonzertes in der St.-Johannes-Nepomuk-
Kirche gingen die Musiker des Blasorchesters Hövelhof eigens in Klausur.

Das Quintessence Saxophon Quintett haucht am 2. Dezember 
im Salvator Kolleg alten Meistern musikalisch neues Leben ein.

Traditionelles Konzert am 2. Weihnachtstag

ö

Am 26. Dezember um 17 Uhr 

spielt das Blasorchester Hövel-

hof sein traditionelles Weih-

nachtskonzert in der St.-Johan-

nes-Nepomuk-Kirche. Es ist tra-

ditionell eine schöne Gelegen-

heit, die Weihnachtszeit auch 

musikalisch zu genießen. In 

diesem Jahr spielt das Orches-

ter erstmals auch ein weiteres 

festliches Konzert in Störmede 

im Kreis Soest. Als Festkapelle 

der Störmeder Schützen ent-

stand die Idee, auch außerhalb 

der Schützenfestsaison in Stör-

mede ein Konzert zu geben. Die-

ses findet bereits am 2. De-

zember um 19 Uhr in der St.-

Pankratius-Kirche statt. Unter 

der Leitung des Dirigenten Gui-

Festliches Weihnachtskonzert 
des Blasorchesters

do Kostmann hat das Blasor-

chester in den letzten Wochen 

ein vielseitiges und interessan-

tes Konzertprogramm vorbe-

reitet. Hierfür gingen die Musi-

ker eigens in Klausur und berei-

teten an einem Probenwo-

chenende das Programm für 

beide Konzerte vor. Zu hören 

gibt es Stücke von Vivaldi und 

Verdi, es werden aber auch ak-

tuelle Klänge von Kurt Gäble 

aufgeführt. Anspruchsvolle Soli 

werden ebenso geboten, wie 

Advents- und Weihnachtslieder 

zum Mitsingen.  Der Eintritt zu 

beiden Konzerten ist frei. Im An-

schluss wird jedoch um eine 

Spende für die Nachwuchsar-

beit im Orchester gebeten.

Musik aus fünf Saxophonen und drei Jahrhunderten hat das Quin-

tessence Saxophon Quintett im Gepäck, wenn es am Samstag, 16. 

Dezember, um 20 Uhr im Hövelhofer Salvator Kolleg aufspielt. Die 

fünf Musiker sind laut einer Mitteilung Meister der modernen Be-

arbeitung klassischer und barocker Großwerke von Bach, Vivaldi, 

Mozart oder Händel.

Saxophonkonzert im Salvator Kolleg

Quintessence will gute Unterhaltung liefern: Mit intelligent-wort-

witziger Moderation wird das Publikum durchs Konzert geführt. 

Voller Respekt, aber ohne Scheu hauchen die Künstler alten Meis-

tern neues Leben ein. Das Spitzenensemble wagt sich an Vivaldis 

�Vier Jahreszeiten�, interpretiert Bachs �kleine Fuge g-moll�, 

�Violinkonzert a-moll� oder �Wachet auf, ruft uns die Stimme� 

ebenso wie �Hallelujah� und seine berühmte �Wassermusik�. Kar-

ten gibt es zum Preis von 15 Euro zuzüglich Vorverkaufsgebühr, an 

der Abendkasse kosten sie 17 Euro. Im Vorverkauf sind Tickets zu 

haben im Salvator Kolleg und bei Ingos Naturkost.
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Verkehrsverein Hövelhof wählt und zieht Bilanz

Pöhler rückt im Vorstand auf

Die Entwicklung ist weiter positiv für den Hövelhofer Verkehrsverein - und damit auch für Hövelhof. Das freut Mitglieder und Vorstand, die 

sich zur Jahreshauptversammlung im Hotel Victoria trafen. Geschäftsführerin Angelika Schäfer berichtete in einer touristischen Bilanz, dass 

im vergangenen Jahr mit 33.506 Übernachtungen das drittbeste, bei den Ankünften mit knapp 14.000 sogar das beste Ergebnis bisher 

erzielt werden konnte. Für das laufende Jahr zeichnet sich laut Schäfer ein noch weitaus besseres Ergebnis ab. Als Wirtschaftsfaktor hat der 

Tourismus in Hövelhof erhebliche Bedeutung. Schäfer und Vereinsvorsitzender Hubert Böddeker bezifferten den Umsatz im Jahr 2016 auf 

etwa 13,8 Millionen Euro; davon entfallen auf den Tagestourismus etwa 9,7 Millionen Euro. 

Im Rückblick auf die großen 

Feste unter der Regie des Ver-

kehrsvereins, darunter Mai-

baum- und Radelfest sowie der 

Hövelmarkt, sagte Böddeker al-

len Dank, die dabei halfen, die 

Programme zu organisieren 

und durchzuführen. 

Zwei Neubesetzungen im Vor-

stand beschloss die Mitglieder-

versammlung: seit dem Tod von 

Gründungsmitglied Raimund 

Mühlencord im Februar 2014 

war die Position des stellvertre-

tenden Vorsitzenden vakant. In 

einer Nachwahl wurde nun der 

bisherige Schriftführer Pascal 

Pöhler ins Amt gewählt. Bödde-

ker dazu: �Er ist erst 25 Jahre alt, 

leistet aber schon seit Jahren in 

hervorragender Weise Vor-

standsarbeit im Ehrenamt. Das 

ist alles andere als selbstver-

ständlich.� Zum neuen Schrift-

führer wurde ebenfalls einstim-

mig Helmut Eisenstein gewählt. 

Der gebürtige Wiener lebt seit 

Jahren in Hövelhof und war 

schon als Jugendbetreuer und 

Vorstandsteam mit Gast: Der Geschäftsführer der Touristikzentrale 
Paderborner Land, Herbert Hoffmann (l.), beglückwünschte den

Verkehrsvereinsvorstand, bestehend aus (ab 2. v. l.) Kassiererin Beate
Przybilski, dem Vorsitzenden Hubert Böddeker, Geschäftsführerin 

Angelika Schäfer, Thomas Westhof, dem neuen Schriftführer Helmut
Eisenstein und dem neuen Vize-Vorsitzenden Pascal Pöhler.

Ehrung: Für 25-jährige Mitgliedschaft wurden ausgezeichnet (ab 2. v. l.) 
Franz-Josef Kersting, Alfons Spieker, Reit- und Fahrverein (vertreten durch
Heinrich Kückmann), Josef Pahl, Josef Kurzbuch, Stefan Brameyer, Bern-

hard Klösener, St. Hubertus Schützenbruderschaft (vertreten durch
Norbert Hahne). Vorsitzender Hubert Böddeker (links) und 

Geschäftsführerin Angelika Schäfer gratulierten. 

Kassenwart beim Hövelhofer SV 

aktiv. Einstimmig verabschiede-

te die Versammlung auch eine 

Änderung der Vereinssatzung; 

mit der Vorarbeit dazu hatte der 

Verein den Hövelhofer Rechts-

anwalt und Notar Hans-Georg 

Hunstig beauftragt. 

In seinem Bericht ging Richard 

Schmidt, Vorsitzender der Wan-

derabteilung im Verkehrsverein, 

u. a. auf die Veranstaltungen der 

Abteilung und auf das 40-jäh-

rige Bestehen ein. Dabei waren 

im Rahmen der abteilungsinter-

nen Jubiläumsfeier vor wenigen 

Wochen in Anerkennung lang-

jähriger Verdienste bereits 

Heinrich Schulmeister, Heinrich 

Liekmeyer und Alfred Bonen-

steffen mit der Goldenen Egge-

nadel ausgezeichnet worden. 

Auf ein 30-jähriges Bestehen 

blickte der Sangeskreis der 

Wanderabteilung zurück.

Egon Spieker | Egon's Optik  Familie Premilieu | Hotel-Restau-�

rant Piärdestall  Franz-Josef Gröpper | Gröpper IT Systemtech-�

nik  Franz-Josef Kersting | Video-Audio Kersting GmbH  Josef � �

Pahl | Schuhhaus Pahl GmbH  Manfred Simon | Taxi Simon  � �

Alfons Spieker | Juwelier Spieker  Ralf Trienens | Trienens Innen- �

ausbau  Marianne Wiethoff | Mode & Dekoration Wiethoff und �

Lollypop Kindermoden  Amedeo Tonello | Eis-Cafe Venezia  � �

Elke Ernst  Ilse Gellermann  Bernhard Klösener  Angelika Mi-� � �

chelis | Michelis Vereins- und Festbedarf  Reit- und Fahrverein �

e.V.  St. Hubertus Schützenbruderschaft  Stefan Brameyer  � � �

Irmgard Peitz  Edmund Hahn  Josef Kurzbuch  Verena Osa-� � �

waru | Provinzial Versicherung  Elli Handelsmarkt GmbH & Co. �

KG  Heinz Thorwesten | Gastro-Center Hotel- und Gaststätten-�

einrichtungs GmbH & Co. KG.

25 Jahre Mitglied im

Verkehrsverein Hövelhof



Katholische Kirche
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Gottesdienstordnung

02.12.
03.12.
10.12.
16.12.
17.12.
31.12.

03.12.

09.12.
17.12.
23.12.
30.12.

31.12.

Samstag
Sonntag
Sonntag
Samstag
Sonntag
Sonntag

Sonntag

Samstag
Sonntag
Samstag
Samstag

Sonntag

18.30 Uhr
14.30 Uhr
09.00 Uhr
18.30 Uhr
16.00 Uhr
09.00 Uhr

09.00 Uhr
17.00 Uhr
18.30 Uhr
09.00 Uhr
18.30 Uhr
18.30 Uhr

18.30 Uhr

Vorabendmesse
Tauffeier
Hochamt
Vorabendmesse
Adventskonzert
Hochamt anschl.
Kindersegnung

Herz-Jesu Hövelriege

Herz-Jesu Espeln

www.pv-hoevelhof.de | Notfall-Handy: 0151 - 18608899

Pfarrbüro Espeln | Espelner Straße 70 | Tel. 05294 - 220

Pfarrbüro Hövelriege | Junkernallee 16 | Tel. 05257 - 3450

Donnerstag 8 bis 9.30 Uhr

Donnerstag 10.30 bis 12.30 Uhr

Katholische Kirche | Pastoralverbund Hövelhof

Haus Bredemeier

Salvator Kolleg

Jeden Sonntag

03.12.

02.12.

03.12.
09.12.
10.12.
31.12.

Sonntag

Samstag

Sonntag
Samstag
Sonntag
Sonntag

Jeden Samstag  

Jeden Sonntag

10.30 Uhr

09.30 Uhr

14.30 Uhr

14.30 Uhr
19.30 Uhr
11.45 Uhr
17.00 Uhr

16.00 Uhr

17.00 Uhr

10.30 Uhr

Heilige Messe 

Heilige Messe

Krankensegnungs-
gottesdienst
Tauffeier
Lichternacht
Tauffeier
Jahresabschlussmesse

Beichtgelegenheit
� 09.12.: Fällt aus

� 23.12. 15.30 Uhr

Vorabendmesse
� 09.12: 18.00 Uhr

Hochamt
� 24. u. 31.12.: Fällt aus

St. Johannes Nepomuk Hövelhof

Pfarrbüro Hövelhof | Schloßstraße 11 | Tel. 05257 - 930481
Montag und Mittwoch 8.30 bis 11 Uhr � Donnerstag 15 bis 17 Uhr

Freitag 8.30 bis 10 Uhr � Dienstag geschlossen

Hochamt
Zeit für Ruhe und Stille
Vorabendmessse
Hochamt
Vorabendmesse
Vorabendmesse
anschl. Kindersegnung
Jahresabschlussmesse

Der Kirchenchor St. Cäcilia probt jeden Donnerstag um 20 Uhr im Pfarrheim.

Pfarrgemeinde sucht Sternsinger jeden Alters

Segensreiche Aufgabe

Am 6. Januar 2018 werden bundesweit wieder die Sternsinger unter-

wegs sein. �Gemeinsam gegen Kinderarbeit - in Indien und welt-

weit!� heißt das Leitwort der kommenden Aktion Dreikönigssingen.

Auch in Hövelhof und den Orts-

teilen werden Kinder und Er-

wachsene von Tür zu Tür gehen 

und Segen in die Häuser brin-

gen. Gesucht werden engagier-

te Sternsingerinnen und Stern-

singer jeden Alters, die am 

Samstag, 6. Januar, durch den 

Ort ziehen, Spenden sammeln, 

Segen bringen und Segen sind 

für die Bewohner Hövelhofs. 

Zur Anmeldung für die Stern-

singer-Aktion laden die Organi-

satoren am Samstag, 16. De-

zember, um 11 Uhr ins Pfarr-

heim der katholischen Kirchen-

gemeinde. Dort werden alle 

weiteren Informationen zum 

Ablauf gegeben und die Grup-

pen können ihr Ortsgebiet aus-

wählen. Neu in diesem Jahr ist, 

dass neben den Sternsingern 

auch Erwachsene gesucht wer-

den, die Lust haben, bei der Ak-

tion zu helfen und das Organi-

sationsteam zu unterstützen.

Infos gibt es telefonisch ab 18 

Uhr bei Theresa Fortströer unter 

Tel. 63 84 oder per E-Mail unter: 

sternsinger@mariansievers.de

Heiligabend • 1. und 2. Weihnachtstag

St. Johannes Nepomuk

Herz-Jesu Hövelriege

Herz-Jesu Espeln

Gottesdienste 

zu Weihnachten

Heiligabend: Hochamt fällt aus � 15.30 Krippenfeier �

17.00 Uhr Krippenfeier � 22.00 Uhr Christmette

1. Weihnachtstag: 8.00 Uhr Hl. Messe � 10.30 Uhr Festhochamt

18.00 Uhr Vesper

2. Weihnachtstag: 8.00 Uhr Frühmesse � 10.30 Uhr Hochamt � 

17.00 Uhr Weihnachtskonzert Blasorchester

Heiligabend: 9.00 Uhr Hochamt � 15.30 Uhr Krippenfeier � 

17.00 Uhr Christmette 

1. Weihnachtstag: 9.00 Uhr Hochamt

2. Weihnachtstag: 10.30 Uhr Hochamt 

Heiligabend: 14.30 Uhr Krippenfeier � 16.00 Uhr Christmette 

2. Weihnachtstag: 9.00 Uhr Hochamt 
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     03. Dezember: Zeit für Ruhe und Stille  |  kfd Pastoralverbund

In diesem Jahr gestaltet der Liturgiekreis der kfds bereits am 1. Ad-

ventssonntag um 17 Uhr eine Stunde der Besinnung. Alle Gemein-

demitglieder des PV sind in die Herz-Jesu-Kirche Espeln eingeladen, 

um sich mit Liedern, Texten und in Stille auf den Advent, die Vor-

bereitungszeit auf das Weihnachtsfest, einstimmen zu lassen.

     12. Dezember: Gemeinschaftsmesse  |  kfd Hövelriege

8 Uhr in der Pfarrkirche Herz Jesu in Hövelriege, anschließend Früh-

stück im Pfarrheim 

     Neues Team für Frauentreff am Sonntag gesucht

Der Frauentreff am Sonntag hat sich über viele Jahrzehnte hinweg in 

der kfd Hövelhof etabliert und wird von Hövelhofer Frauen sehr ger-

ne angenommen. Damit dieses gesellige Angebot auch in Zukunft 

weiter Bestand haben kann, werden zwei bis drei engagierte Frauen 

gesucht, die bereit sind, ein Organisationsteam zu bilden, um den 

Treff vier bis sechs Mal im Jahr zu organisieren und durchzuführen. 

Auch Nicht-Mitglieder sind willkommen. Informationen zu den Auf-

gaben geben Ellen Horenkamp (Telefon 38 31) und Petra Meiwes 

(Telefon 94 02 82).

     Krippenfahrt am 5. Januar  |  kfd Pastoralverbund

Vor zehn Jahren machten sich die Hövelhofer kfd-Frauen erstmals 

auf, jeweils zum Fest der Hl. Drei Könige, Krippen in den Nachbarge-

meinden zu besuchen und dort zu beten, zu singen und kurze Be-

sinnung zu halten. Natürlich kam auch das leibliche Wohl bei einem 

anschließenden Kaffeetrinken nicht zu kurz. Aus einer kleinen Schar 

von Krippenpilgerinnen wurde zuletzt eine �eingeschworene� Ge-

meinschaft von etwa 100 Frauen. Im Jubiläumsjahr geht die Fahrt 

nach Telgte ins Museum �Religio�, wo unter dem Motto �Friede auf 

Erden� die Krippenausstellung besucht wird. Es besteht Gelegenheit 

zum Altstadtbummel und einem Mittagessen. Ein Kaffeetrinken 

rundet den Tag ab. Eventuell kann auf der Rückfahrt der Bauernhof-

laden Austermann besucht werden. Die Kosten für Fahrt, Eintritt, 

Führung und Kaffee betragen 27 Euro. Es geht los um 9.30 Uhr ab 

Hof Berens, danach werden die üblichen Haltestellen angefahren. 

Rückkehr in Hövelhof spätestens um 19 Uhr. Anmeldungen bis zum 

23. Dezember bei M. Plaßhenrich (Telefon 38 07) oder M. Thor-

westen (Telefon 51 43).

     Frühlingsfahrt vom 19. bis 22. April  |  kfd PV

Die Reise führt zur �Mandelblüte in die Pfalz�; inkl. Halbpension, Rei-

seleitung etc. Treffen am 8. Januar um 18 Uhr im Hövelhofer Pfarr-

heim für die erste Anzahlung. Informationen und Anmeldung ab 

sofort bei M. Plaßhenrich (Telefon 38 07) und M. Kampmeier (Tele-

fon 44 16).

kfd Termine im Dezember 2017

Glauben leben im Advent

Zur Veranstaltungsreihe �Glauben leben im Advent� laden die Wort-

gottesleiter/innen in den Adventswochen jeweils donnerstags um 

17.30 Uhr in die Herz-Jesu-Kirche Hövelriege ein. Es wird neben der 

Frohen Botschaft jeweils ein adventliches Lied im Mittelpunkt 

stehen.

Die Pfarrcaritas Hövelhof lädt alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 

am Montag, 11. Dezember, zur Adventsfeier ein. Auftakt ist um 17 

Uhr mit einem geistlichen Einstieg in der Kirche. Im Pfarrheim steht 

anschließend ein Imbiss bereit.

Neuer Termin für Adventsfeier der Pfarrcaritas 

Hövelhofer Rundschau  |  Dezember 2017
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Um Kindern, für die Geschenke nicht selbstverständlich sind, an 

Weihnachten eine Freude zu bereiten, wird der Weihnachtsbaum im 

Hövelhofer Rathaus auch in diesem Jahr wieder zum Wunschbaum 

(die Hövelhofer Rundschau berichtete im November). Wer als Helfer 

des Christkinds mitmacht, kann Kinderaugen zum Leuchten brin-

gen, indem ein Wunschzettel vom Baum �gepflückt� und der 

Wunsch (im Wert bis 20 Euro) erfüllt wird. Die schön verpackten Ge-

schenke werden dann im katholischen Pfarrbüro abgegeben und an 

die entsprechenden Familien verteilt. Eine detaillierte Beschreibung 

zu den Daten und der Vorgehensweise befindet sich jeweils am 

Wunschzettel. Nicht abgepflückte Wünsche werden mit Hilfe von 

Spenden erfüllt, so dass sich die Organisatoren auch über eine Spen-

de an die Aktion �Hilflos� mit dem Verwendungszweck �Wunsch-

baum� auf das Konto IBAN DE26 4726 2703 7800 2620 01 (BIC 

GENODEM1DLB) freuen. Für eine Spendenquittung werden Spender 

gebeten, zusätzlich eine E-Mail an pfarrbuero@pv-hoevelhof.de zu 

senden.

Hövelhofer werden Helfer des Christkinds

Warten aufs Christkind

Die KjG Hövelhof startet an Heiligabend die neue Aktion �Warten 

aufs Christkind�. Alle Kinder ab drei Jahren sind dazu eingeladen. 

Um 11 Uhr geht's los. Treffpunkt ist im Pfarrheim, um sich gemein-

sam auf die Feiertage einzustimmen und die Zeit zu genießen. Filme, 

Gesellschaftsspiele, Malen und Großgruppenspiele stehen auf dem 

Programm. Um 15 Uhr endet die Aktion. Die Feiertagskleidung darf 

gern schon angezogen werden, denn anschließend sind alle Teil-

nehmer eingeladen, direkt die Krippenfeier für Kleinkinder zu besu-

chen. Für zwei Euro pro Kind können Mama und Papa in Ruhe da-

heim noch Vorbereitungen treffen und anschließend kann die Fami-

lie direkt in die Kirche gehen. Fragen zum Angebot beantwortet per 

E-Mail: adina.hollenhorst@web.de.

Mit der �Aktion 11 plus� sammelt die Kolpingsfamilie Hövelhof in 

der Vorweihnachtszeit Spenden für Lebensmittelpakete im Wert 

von jeweils 11 Euro, um weiterhin bedürftigen Familien in den alba-

nischen Bergen zu helfen, die bereits seit diesem Jahr mit monatli-

chen Paketen unterstützt werden. Gleichzeitig soll nun ein nächster 

Schritt gemacht und es soll ein Selbsthilfeprojekt in der Stadt Shko-

dra im Norden Albaniens gefördert werden. Dort soll ein Laden von 

Kolping Albanien eröffnet werden, in dem Familien gemeinsam ihre 

regionalen Produkte oder kunsthandwerklichen Arbeiten zum Kauf 

anbieten können. Die �Aktion 11 plus� ist als akute Hilfe plus Hilfe 

zur Selbsthilfe angelegt. Überweisungen mit dem Stichwort �Aktion 

11 plus� sind auf das Konto der Kolpingsfamilie Hövelhof mit der 

IBAN DE 1547 2627 0378 0085 7100 möglich. Für Spendenbe-

scheinigungen muss die vollständige Anschrift angegeben sein.

Zum Kolpinggedenktag treffen sich alle Kolpingmitglieder am 

Samstag, 2. Dezember, zunächst um 17 Uhr zum Gottesdienst in der 

Pfarrkirche. Dieser wird vom Kolping-Liturgiekreis gestaltet. An-

schließend folgt das Treffen im Pfarrheim. Für ein gemeinsames Buf-

fet sollte jeder etwas essbares mitbringen. Thematisch geht es an-

schließend um die Lebenssituation der Menschen in Albanien. 

Beim Nikolausmarkt werden wieder Waffeln gebacken, und auch 

mit diesem Erlös werden Familien in Albanien unterstützt. Helfer für 

den Waffelstand melden sich bei Hubert Steffens (Telefon 93 04 66).

Das nächste Frauenfrühstück findet am 8. Dezember ab 9 Uhr im Ca-

fé Hegemann statt. Information und Anmeldung bei Ursula Hartke 

unter Telefon 18 59.

Zwischen den Zeiten treffen sich die Kolpingmitglieder am Donners-

tag, 28. Dezember, um 19 Uhr im Heimathaus zu einem geselligen 

Jahresausklang. Es werden bei dieser Gelegenheit die Ergebnisse der 

Albanien-Aktionen mitgeteilt und das neue Programm für das 1. 

Halbjahr 2018 wird vorgestellt.

Kolping aktuell  |  Albanienhilfe wird fortgesetzt
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Evangelische Kirche

Gottesdienste mit Abendmahl im Haus Bredemeier

Kindergottesdienst am 17. Dezember

Gottesdienstordnung

An jedem 1. und 3. Sonntag im Monat um 9.30 Uhr.

�Ein Adventsweg - Der Weg Gottes zu den Menschen�

Johanneskirche

Evangelische Johannes-Kirchengemeinde

03.12.

05.12.
10.12.

12.12.
17.12.

19.12.
24.12.

25.12.

26.12.

31.12.

10.30 Uhr

18.00 Uhr
18.00 Uhr

18.00 Uhr
10.30 Uhr

18.00 Uhr

15.30 Uhr

16.00 Uhr

17.00 Uhr
22.00 Uhr

09.30 Uhr
10.30 Uhr
10.30 Uhr

17.00 Uhr
18.00 Uhr

1. Advent: Sonntagsgottesdienst
mit Hl. Mahl | Pfarrer Richter
Lichterkirche im Advent
2. Advent: Sonntagsgottesdienst
mit Hl. Mahl | Pfarrer Richter  
Lichterkirche im Advent
3. Advent: Sonntagsgottesdienst mit 
Hl. Mahl und Kindergottesdienst (s. u.), 
anschl. Kirchencafé | Pfarrer Richter
Lichterkirche im Advent
Heiligenabend
� Christvesper mit Krippenspiel der 
    kleinen Konfirmanden und Pfr. Richter
� Christvesper mit Hl. Mahl in der 
    Kirche der JVA in Staumühle 
� Christvesper mit Pfarrer Richter
� Christmette mit Pfarrer Richter
1. Weihnachtstag: 
� Gottesdienst im Haus Bredemeier
� Gottesdienst mit Hl. Mahl | Pfr. Richter
2. Weihnachtstag: 
Gottesdienst mit Hl. Mahl
Silvester: 
� Gottesdienst im Haus Bredemeier
� Jahresabschlußgottesdienst
   mit Hl. Mahl | Pfarrer Richter

Pfarrbüro | Dirk Kaiser | Breslauer Str. 2 | Tel. 05257 - 2405

Pfarrer Richter | Breslauer Str. 2 | Tel. 05257 - 2405

Küsterin | Katrin Kaiser | Buschweg 7 | Tel. 05257 - 934902

Dienstag 15.00 bis 19.00 Uhr � Freitag 09.00 bis 12.30 Uhr

oder nach Vereinbarung � in dringenden Fällen: 0 172 - 4 60 48 49

Gemeindetermine

Hauskreis

Frauenhilfe

Kolping (Tanzkreis)

Kirchenchor

Café Babyzeit

Bläserkreis

Konfirmanden-

und Teamercafé

Eltern-Kind-Treff

Seniorencafé

Handarbeitskreis

Seniorennachmittag

Mi., Sa. und So.: 15 Uhr

Donnerstag, 7. Dezember � 15 Uhr: 
Adventliches Beisammensein mit dem
Thema �Schenken - Lust oder Last?�

Jeder 1. und 3. So. im Monat
Hubert Buck | Tel. 05257 - 501818

Donnerstags 17.15 Uhr

Mittwochs 10.00 Uhr

Die Konfirmanden (K) und Teamer (T) 
treffen sich im Wechsel unter Leitung 
des Jugendreferenten jeden Donnerstag 
um 17.30 Uhr im Georg-Kranz-Haus.
� 07.12. (T): Spiele
� 14.12. (K): Weihnachtsfeier mit Wichteln
� 21.12. (T): Weihnachtsessen

Dienstags um 9.30 Uhr

Di., Do. und Fr. jeweils ab 9.30 Uhr

Jeden Dienstag von 18.30 bis 20.00 Uhr
im Gemeindehaus, Ansprechpartner:
Frau Thompson (Tel. 0 52 54 / 1 37 26)

Mittwoch, 20. Dezember, 14.30 Uhr: 
Weihnachtsfeier im Evangelischen
Gemeindehaus (Inge Machann, Tel. 24 64)

Montags 19.00 Uhr (Erwachsenenprobe)
Dienstags 15.30 Uhr (Jugendprobe)
Frau Noeske | Tel. 05254 - 940397

Ehe- und Altersjubiläen

Wir benötigen ihre Hilfe: Wer zu einem Jubiläum einen Besuch 

wünscht, melde sich bitte im Gemeindebüro! Bei der Fülle der Auf-

gaben und Termine ist es leider nicht möglich, flächendeckend in 

der Gemeinde Besuche zu machen. Mit ihrer Hilfe kommen wir 

aber sicher gerade zu Recht!

Für Erwachsene ab 18 Jahre wird von den evangelischen Kirchen-

gemeinden der Region wieder ein Tauf- und Konfirmationskursus 

angeboten. Unter dem Titel �Auf dem Weg des Glaubens� findet er 

vom 17. Februar bis 10. März im Matthäus-Gemeindezentrum in 

Paderborn (Rotheweg 63) statt. Der Kursus führt die Teilnehmen-

den in die Grundlagen des christlichen Glaubens ein. Nach Ab-

schluss des Kurses können sie in ihrer Kirchengemeinde getauft 

bzw. konfirmiert werden. Die Teilnahme ist kostenlos. Programm-

informationen und Anmeldebögen liegen in den Kirchengemein-

den aus. Anmeldungen sind bei den Pfarrern möglich.

Tauf- und Konfirmationskursus für Erwachsene
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Katholisches Familienzentrum Hövelhof

Schloßstraße 12 a � 33161 Hövelhof

Telefon 05257 - 977296

info@kjf-hoevelhof.de � www.kjf-hoevelhof.de

     Hilfe für Erwerbslose • Beratung des PadAlz e.V.  | R. Baaske 
Donnerstag, 7. und 21. Dezember  |  14.00 - 16.30 Uhr 

     Beratung für Familien mit Zuwanderungsgeschichte  |  M. Fuhrmann
Termine für 2018 bitte vormerken lassen. 

     Beratung gegen sexuelle und häusliche Gewalt | Angela Tenten 

Wer einen Gesprächstermin vereinbaren möchte, 

kann sich - gerne auch anonym - per Telefon oder

per Mail (tenten@skf-paderborn.de) anmelden.

     Ergotherapeutische Beratung | Francis Quik 

� Kita St. Johannes: Montagvormittag

� Kita St. Franziskus: Montagnachmittag

Jeweils nach vorheriger Anmeldung (außer in den Schulferien)

     Erziehungsberatung | Rita Leppin
Mittwoch, 13. Dezember  |  9.00 bis 10.30 Uhr

Mail: eb-neuhaus@caritas-eb.de oder telefonisch über das KJF

     Hebammensprechstunde | Martina Meier-Löhr 
Jeden Donnerstag außer in den Schulferien von 9 bis 11 Uhr

nach vorheriger Anmeldung

     Heilpädagogische Sprechstunde | Esther Filthaut 
Nach vorheriger Anmeldung im KJF

     Katholische Ehe-, Familien- und Lebensberatung | Rita Remmert
Freitag, 8. Dezember  |  8 - 10 Uhr (Anmeldung)

     Kinder- und Jugendsprechstunde |  Kerstin Bolte
Dienstag, 12. Dezember  |  17 - 18 Uhr (anonyme Anmeldung)

     Rechtsberatung mit diversen Rechtsanwälten
Termine für 2018 bitte vormerken lassen

     Beratungen zum Sozialrecht  |  Heike Rechlitz (VdK)
Montag, 4. Dezember  |  15.30 - 17.00 Uhr

     Baby- und Kleinkindertreffen | Bettina Winkels
Dienstags von 9 - 10 Uhr bzw. 10.15 - 11.15 Uhr und 9 - 10.30 Uhr 

(Kleinkinder) im Pfarrheim (Anmeldung, kostenpflichtig)

      Logopädische Beratung  |  Eva Rensing-Fox
Freitag, 1. Dezember  |  13.00 Uhr (bitte Termin vereinbaren)

      Drogen- und Suchtberatung  |  Dirk Kaiser
Mittwoch, 6. Dezember  |  16.00 -17.00 Uhr

      Schuldner- und Insolvenzberatung  |  Nadine Hagemann
z. Zt. kein Termin, bitte Voranmeldung (auch anonym)

      Medienberatung  |  Dirk Kaiser
Mittwoch, 6. Dezember  |  17.00 - 18.00 Uhr

      Flüchtlingsberatung  |  Annette Ewens
Mittwochs  |  15.00 - 16.00 Uhr

      Internationales Elterncafé
Angebote in der Kita St. Johannes und Kita St. Franziskus.

      Zeitschenker  |  S. Höwelkröger, A. Voss und S. Schneider
Freitags  |  10.30 - 11.30 Uhr (außer in den Schulferien)

Gesucht werden Frauen und Männer ab 16 Jahre, die Zeit haben, 
um Senioren in Hövelhof kostenlose, praktische und vor allem 
menschliche Hilfe zu leisten.
      

Familienzentren

�Ringen, Raufen, Kräftemessen� ist ein Bewegungsangebot des 

katholischen Familienzentrums Hövelhof für Eltern und Kinder un-

ter Leitung von Übungsleiterin und Erzieherin Simone Hinz. Termine 

sind sonntags, 21. und 28. Januar und 4. Februar von 10 bis 11 Uhr in 

der Turnhalle der Kirchschule. Die Kosten betragen zehn Euro Für ein 

Eltern-Kind-Paar. Anmeldungen im KJF unter Telefon 97 72 96.

Sport für Eltern und Kinder
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Unternehmensbesuch

Friseurmeister Brechmann und sein Team verschönern Köpfe

Richtiger Standort an der Hauptstraße

�Das war die beste Entscheidung meines Lebens.� Friseurmeister 

Rainer Brechmann freut sich noch heute über seinen Umzug an die 

Paderborner Straße. Aus der Zeitung hatte er 2015 erfahren, dass 

sein bisheriger Betriebsstandort dem zukünftigen E-Center weichen 

muss. Doch am gleichen Tag kam Bäckermeister Bernhard Jüde zum 

Haareschneiden und hatte die Lösung parat: �Du kommst zu mir!�

Bereits im Jahr 2010 hatte der 

Stukenbrocker den bekannten 

Friseurbetrieb von Gerhard Sel-

ker übernommen und sich in 

Hövelhof sofort wohl gefühlt. 

2016 folgte der Umzug in die 

Ortsmitte, direkt neben die 

Bäckerei Jüde. �Wir sind voll aus-

gelastet. Der neue Standort hat 

mir rund 30 Prozent mehr Kun-

den gebracht�, weiß der Chef 

um die günstige Lage an der 

Hauptstraße. Das Erfolgsrezept 

sei die hohe Qualität seines 

Teams mit vier Mitarbeiterin-

nen, von denen zwei ebenfalls 

die Meisterausbildung mitbrin-

gen. Rainer Brechmann selbst 

kümmert sich überwiegend um 

Herrenschnitte. �Ich nutze für 

die Konturen noch ein echtes 

Rasiermesser�, nennt er ein Bei-

spiel für seine Frisierkunst. Auf 

Wunsch bekommen die Herren 

bei ihm sogar noch eine klassi-

sche Rasur. 

Handarbeit: Bürgermeister Michael Berens lässt sich von Friseurmeister Rainer Brechmann frisieren. Als interessierte Beobachter sind dabei (v. r.) 
Wirtschaftsförderer Thomas Westhof, Friseurmeisterin Silvana Schallenkamp, Friseurinnen Jaqueline Celik und Olga Penkow. 

Verstärkt wird das Team neuerdings von der Friseurmeisterin Leyla Demirbei (nicht im Bild).

�Bei den Damen liegt derzeit 

Balayage im Haarfärbetrend�, 

erläutert Mitarbeiterin Olga 

Penkow, wie mit dieser Technik 

kupfer-goldige Töne freihändig 

mit einem Pinsel auf das Haar 

aufgetragen werden. Verwen-

det werden spezielle und teil-

weise vegane Pflegeprodukte 

von Amercian Crew, Maria Nila 

oder Olaplex. 

Spezialisiert hat sich das Team 

auf Brautfrisuren und das Hoch-

stecken von Haaren. �Ich freue 

mich auf jeden Tag�, ist Brech-

mann der Spaß am Beruf regel-

recht anzusehen. Samstags 

steht er daher schon ab 7 Uhr 

und donnerstags bis 20.30 Uhr 

für seine Kunden zu Sonderzei-

ten bereit. Seit diesem Jahr en-

gagiert er sich als Trikotsponsor 

beim Bezirksligateam des SC Es-

peln. Für die Zukunft sucht er 

noch eine Auszubildende.
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Deutsches Rotes Kreuz Hövelhof Initiativen, Organisationen und Selbsthilfegruppen

Anonyme Alkoholiker

Treffpunkt jeden Montag um 19.30 Uhr im Hot.

Deutsche Rheumaliga

Trockengymnastik jeden Dienstag (außer in den Ferien) von 17.15 

bis 18.00 Uhr und von 18.00 bis 18.45 Uhr in der Turnhalle der Müh-

lenschule Hövelhof.

Kreuzbund

Die Selbsthilfegruppe für Suchtkranke und Angehörige trifft sich 

dienstags um 19.30 Uhr im kath. Familienzentrum (Schloßstr. 12 a). 

Weitere Infos bei Ludwig Wecker (Tel. 93 05 38 oder 0 175 -5 25 21 05) 

und Friedel Hansen (Tel. 0 52 07 - 92 57 69).

Gruppenstunden des Jugendrotkreuzes

Das Jugendrotkreuz bietet wöchentliche kostenlose Gruppenstun-

den in der Bahnhofstraße 16 im Dachgeschoss des DRK-Heims. Der 

Mädchentreff (11 bis 14 Jahre) ist donnerstags von 18.30 bis 19.30 

Uhr. Für weitere Informationen steht Laura Schwede zur Verfügung 

unter Tel. 01 51 - 46 66 63 97 oder per E-Mail: jrk@drk-hoevelhof.de.

 

Monatstreff 60Plus

Interessierte Senioren treffen sich bei Kaffee und Kuchen am letzten 

Samstag des Monats von 15 bis 17 Uhr zum Seniorennachmittag im 

DRK-Haus Hövelhof. Voranmeldung bei Edeltraud Köhler (Tel. 65 64) 

oder Gisela Dubbi (Tel. 58 06). Neue Gäste sind herzlich willkommen.

 

Fitness 60Plus

Die Treffen in Hövelhof finden donnerstags von 9.30 bis 10.15 Uhr 

und 10.15 bis 11 Uhr im DRK-Haus Hövelhof (Bahnhofstr. 16) statt. 

Anmeldung bei Marianne Riekschnitz unter Tel. 0 52 54 / 41 53.

Die Treffen in Riege sind dienstags von 9 bis 9.45 Uhr im Pfarrheim, 

Junkernallee. Anmeldung bei Ira Rennerich, unter Tel. 37 98.

www.drk-hoevelhof.de oder bei facebook

Jacke & Co
in unserem Warenkorb • Hövelmarkt 12 

Unsere Öffnungszeiten im Dezember

Annahme von Warenspenden

Jeden Mittwoch von 14.30 bis 17.00 Uhr

Samstag, 02. Dez.  |  10.00 bis 11.30 Uhr

Dienstag, 05. Dez.  |  14.30 bis 17.00 Uhr

Dienstag, 19. Dez.  |  14.30 bis 17.00 Uhr

Schlaganfallselbsthilfegruppe

Die Selbsthilfegruppe für Schlaganfallpatienten jeden Alters und 

deren Angehörige trifft sich jeden zweiten Montag im Monat um 

18.30 Uhr im �Gasthaus� (Tagespflege in der Einkaufsstraße). Nächs-

ter Termin ist der 9. Oktober. Eine Anmeldung ist nicht nötig. Infor-

mationen bei Mechthild Piskol unter Telefon 98 93 - 504.

Hövelhof engagiert

Weihnachtsfeier des VdK-Ortsverbands

Zur Weihnachtsfeier des VdK am Freitag, 8. Dezember, um 15 Uhr im 

Pfarrheim der katholischen Kirchengemeinde sind Mitglieder und 

Partner eingeladen. Aus steuerrechtlichen Gründen wird ein Kosten-

beitrag von den Nichtmitgliedern erhoben. Telefonische Anmeldung 

bis zum 1. Dezember bei Uwe Akkermann (Tel. 94 84 46) oder Heinz 

Krogmeier (Tel. 26 69).

In den Weihnachtsferien bleibt der Laden geschlossen. 
Am Mittwoch, 10. Januar 2018 sind wir wieder für Sie da.

Allen Besuchern von Jacke & Co. wünschen wir eine besinnliche 
Adventszeit und ein frohes und gesegnetes Weihnachtsfest.
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Sennekult

Sennekult startet den Vorverkauf für 2018

Musik, Krimi, Kabarett

Bereits am Dienstag, 6. März, 

steht beim Sennekult ein be-

sonderes Highlight auf dem 

Programm. Redner und Kaba-

rettist Rainer Schmidt kommt in 

die neue Aula der Krollbach-

schule Hövelhof, um sein Pro-

gramm �Däumchen drehen - 

Keine Hände, keine Langeweile� 

vorzustellen. Dabei schafft es 

Schmidt, der selbst ohne Hände 

lebt, auf sensible und gleichzei-

tig humoristische Weise die 

Themen Behinderung und In-

klusion zu behandeln. 

Als fester Bestandteil des Sen-

nekults können sich Irlandfans 

wieder auf den Irischen Abend 

im Schützen- und Bürgerhaus 

freuen, der kurz nach dem iri-

schen Nationalfeiertag am 

Samstag, 24. März, stattfindet. 

Mit �The Dixie Micks� und �The 

Passend zum Weihnachtsgeschäft präsentiert der Kulturverein Sennekult sein Jahresprogramm 2018. Kulturbegeisterte können sich wieder 

auf vielfältige Kulturveranstaltungen freuen. Eingeläutet wird das Sennekult-Jahr mit der Senne-Jazz-Night am 20. Januar im Schützen- und 

Bürgerhaus. Präsentiert wird die Band Sazerac Swingers (Foto), die unter der Leitung von Max Oestersötebier und Roger Clarke-Johnson mit 

14 international erfahrenen Spitzenmusikern zu den besten europäischen Jazz-Bands gehört. Unterstützt wird die Band von Stargast 

Terrence Ngassa aus Kamerun, der als bester Trompeter Afrikas gilt. 

Liberties� werden wieder zwei 

Top-Bands von der Grünen Insel 

nach Hövelhof eingeflogen.

Nur einen Monat später kom-

men weitere alte Bekannte 

nach Hövelhof. Am Samstag, 28. 

April, dem Vorabend des Mai-

baum- und Radelfestes, schla-

gen die Rockbusters mit ihrer 

Aufsehen erregenden Bühnen-

show auf dem Hövelmarktplatz 

auf - dank zahlreicher Sponso-

ren und Gönner mit dem Kon-

zert �umsonst und draußen�.

Deutlich ruhiger aber dafür um-

so spannender wird es zur zwei-

ten Jahreshälfte am Mittwoch, 

5. September in der Aula der 

Krollbachschule. Der deutsch-

landweit bekannte und ge-

schätzte Nummer 1-Bestsel-

lerautor Klaus-Peter Wolf liest 

aus seinem neuen Buch �Ost-

friesenfluch� rund um die Kom-

missarin Ann Kathrin Klaasen. 

Sie und ihr Team sehen sich mit 

einer Entführungsserie kon-

frontiert, deren Aufklärung sie 

vor großen Herausforderungen 

stellt. Klaus-Peter Wolf zeigt da-

bei mal wieder sein Geschick 

dafür, den Spannungsbogen 

kontinuierlich hochzuhalten. 

Karten sind ab Dezember u. a. in 

den Sennekult-Vorverkaufsstel-

len Ingos Naturkost, Euronics 

Kersting, der Geschäftsstelle im 

Rathaus oder online erhältlich: 

www.sennekult.de 

Die Sazerac Swingers läuten am 20. Januar das Sennekult-Jahr
mit einer Senne-Jazz-Night im Schützen- und Bürgerhaus ein.
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Tanzen lernen in Riege

Sportlich und beschwingt geht 

es ins neue Jahr: Gleich drei 

Tanzkurse bietet die Dorfge-

meinschaft Hövelriege/Riege 

zum Jahresbeginn 2018 an. Alle 

Kurse finden an einem Donners-

tag im Rieger  Pfarrheim 

(Hövelhof-Riege, Junkernallee 

16) statt. Beginn ist am 18. Ja-

nuar.

Bereits 17.30 Uhr startet der 

Kurs für Schüler und Jugendli-

che, eineinhalb Stunden später, 

um 19 Uhr, beginnt der Kurs für 

Paare, um 20.30 schließlich der 

jeweils einstündige Discofox-

Kurs für Paare. Alle drei Kurse 

umfassen sechs Stunden.

Geleitet werden die Angebote 

von der Bielefelder Tanzschule 

�Chris' Tanzschmiede� mit dem 

in Riege und Hövelriege be-

kannten Tanzlehrer Chris Dep-

permann. Infos gibt es auch im 

Internet (www.tanzschmiede- 

depperman.de). Die Dorfge-

meinschaft kann alle Kurse zu 

einem günstigen Preis anbieten, 

da nur die reinen Selbstkosten 

umgelegt werden. Alle Details 

und die Möglichkeit zu Anmel-

dungen gibt es bei der Dorfge-

meinschaft unter Telefon 52 35 

bei Gaby Pollak.
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Salvator Kolleg

Das Salvator Kolleg lädt wieder ein zum traditionellen Advents-

basar - diesmal am Sonntag, 3. Dezember. Der festliche Gottesdienst 

um 9.30 Uhr wird zelebriert von Pastor Bernd Haase und mitgestal-

tet vom Kirchenchor St. Cäcilia aus Hövelhof sowie von Mitarbei-

tenden und Bewohnern des Salvator Kollegs.

Nach dem Gottesdienst beginnt 

der Basar. Vor dem Eingang ist 

das Verkaufszelt der Gärtnerei 

mit Blumen, Adventskränzen 

und Gemüse zu finden. Zusätz-

lich gibt es Stände mit einem 

vielfältigen Verpflegungsange-

bot, ein Kinderkarussell und die 

Möglichkeit  zum Bogen-

schießen. Verführerisch duften 

nach frischgebackenen Plätz-

chen, Christstollen und lecke-

rem Adventsbrot aus der haus-

eigenen Bäckerei wird in diesem 

Jahr der Eingangsbereich. Das 

Küchenteam gibt wieder alles, 

um frisch zubereiteten Grün-

kohl in ausreichender Menge 

auf den Tisch zu bringen. Kaffee 

und selbstgebackene Torten 

und Kuchen vervollständigen 

das Angebot in der Cafeteria. In 

der Aula bieten die Wohngrup-

Adventsmarkt am Salvator Kolleg

Sehen, Schlemmen
und Erleben

pen und Ausbildungsbetriebe 

ihre kunstgewerblichen und 

handwerklichen Produkte an. 

Kinder können sich ihren Lebku-

chen selbst gestalten und 

backen. Im großen Konferenz-

raum ist auch in diesem Jahr 

wieder der Künstlermarkt mit 

liebevoll dekorierten Ständen 

und interessanten Angeboten 

zu finden. 

Die besondere vorweihnacht-

liche Stimmung kommt spätes-

tens dann auf, wenn der Niko-

laus mit seinem Begleiter unter-

wegs ist und süßes Gebäck an 

die Kinder verteilt und die Turm-

bläser �Festival Brass� um 12, 13 

und 14 Uhr sowie das Akkor-

deonorchester Hövelhof um 15 

und 16 Uhr zu hören sind. Der 

Basar schließt um 18 Uhr.
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Förderverein „Wasser für Labgar“ holt Liedermacher 
am 24. Januar ins Schützen- und Bürgerhaus

Familienshow mit 
Daniel Kallauch

Für alle, die noch auf der Suche nach einem Weihnachtsgeschenk 

sind, bietet der Förderverein �Wasser für Labgar� eine Anregung. 

Der Verein hat Daniel Kallauch für die Familienshow �Ganz schön 

stark� nach Hövelhof holen können. Vom Kinderkanal �Kika� ist 

Kallauch bekannt.

Der Liedermacher und Bauch-

redner kommt am Mittwoch, 

24. Januar, ins Schützen- und 

Bürgerhaus. Einlass ist ab 16.30 

Uhr. Kinder können sich freuen 

auf Musik, Spaß und natürlich 

auf Willibald, die plappernde 

Puppe. Die Show ist für Kinder 

ab 5 Jahren geeignet, aber auch 

alle Erwachsenen werden ihre 

Freude an diesem Tag haben. 

Karten kosten im Vorverkauf 

neun Euro, an der Abendkasse 

zehn Euro. Mit der Show sam-

melt der Verein �Wasser für Lab-

gar� Spenden, um Menschen im 

Senegal unbürokratisch zu 

helfen. Der Erlös ist für Kinder 

einer Grundschule und den Kin-

dergarten in Labgar vorge-

sehen. Tickets sind erhältlich bei 

Kindermoden Lollypop (Schloß-

straße 23) und im Internet: 

www.foederverein-wasser-

fuer-labgar.de/anmeldung. Un-

terstützt wird der Förderverein 

von der evangelischen Johan-

neskirchengemeinde in Hövel-

hof.

Es ist noch nicht einmal Weihnachten, da denken die Malteser 

schon an die Tage vor Ostern. Denn keine fünf Monate sind es noch 

bis Ende März, wenn sich wieder hunderte Menschen gemeinsam 

mit den Maltesern zur großen Wallfahrt zu dem Marienheiligtum 

in Lourdes aufmachen. Aktuell laufen die Werbemaßnahmen auf 

Hochtouren. Mehr als 2.000 Pilgerinnen und Pilger, die bereits in 

den vergangenen Jahren mit dabei waren, wurden angeschrieben. 

Auch die über 700 Pfarreien in der Erzdiözese Paderborn bekamen 

Post mit dem Programm der Wallfahrt.

�Was er euch sagt, das tut�, sagt Maria zu den Jüngern im Johan-

nes-Evangelium über Jesus. Dies ist auch der Leitspruch für die Pil-

gerfahrt 2018 nach Lourdes. Sie findet wie in jedem Jahr über 

Palmsonntag statt. Die Lourdesfahrt 2018 markiert ein kleines Ju-

biläum: Denn genau vor zehn Jahren haben die Malteser diese �Pil-

gerfahrt der Generationen� im Erzbistum vom Familienbund 

Paderborn übernommen.

Der Pilgerzug startet am 22. März in Altenbeken und fährt über 

Paderborn, Lippstadt, Soest, Dortmund, Hagen, Köln, Koblenz und 

Trier. Zudem startet ein Bus ab Paderborn. Am 23. März hebt ein 

Charterflug vom Flughafen Paderborn-Lippstadt ab. Am gleichen 

Tag beginnt das umfangreiche Programm für alle Pilger in Lourdes. 

Die Flugpilger werden am Dienstagabend (27. März) in Paderborn 

zurückerwartet. Der Zug und der Bus kommen am Mittwoch vor 

Ostern zurück.

Rückfragen zur Wallfahrt können unter Telefon 0 52 51 / 13 55 55 

oder per E-Mail (wallfahrten@malteser-paderborn.de) gestellt 

werden. Weitere Informationen und Anmeldeformulare zu dieser 

Reise  nach Lourdes gibt es auf der Homepage:

www.malteser-wallfahrten.de

Lourdeswallfahrt 2018: Malteser stellen Programm vor
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Ehrgeiziges Projekt mit irischer Unterstützung

Bronze-Schafe für den Henkenplatz 

Die ersten Details für die Neugestaltung des Henkenplatzes und das 

dort geplante Bronze-Ensemble liegen vor: drei Heidschnucken, ein 

Schäfer und eine irische Bergziege sollen den Platz demnächst 

schmücken. Kreiert wurden sie vom irischen Künstler Alan Ryan Hall, 

zu dem im Rahmen der angedachten Partnerschaft mit der irischen 

Stadt Killorglin gute Beziehungen bestehen. In Killorglin selbst steht 

bereits ein Ziegenbock - genannt �King Puck� - aus Bronze, der eben-

falls von Alan Ryan Hall geschaffen wurde. Die irische Bergziege 

könnte daher die zukünftige Verbindung von Hövelhof und Killorg-

lin symbolisieren, so die Initiatoren in der Sennegemeinde.

�Ich bin über die künstlerische 

Gestaltung des Modells begeis-

tert�, sagt Bürgermeister Mi-

chael Berens über die Bilder 

vom Entwurf des Künstlers. �Es 

wäre doch toll, wenn wir im 

nächsten Jahr dieses Projekt 

umsetzen und dann an diesem 

einmaligen Platz die geplante 

Patenschaft mit unseren iri-

schen Freunden besiegeln 

könnten�, so Berens.

Die Kosten für die Skulptur in Le-

bensgröße betragen nach ers-

t e n  B e re c h n u n g e n  r u n d  

105.000 Euro, wobei rund die 

Hälfte aus dem Verfügungs-

fonds des Ortskernkonzeptes 

2020 fließen soll (mit Landes- 

und Bundesmitteln). Der an-

dere Teil soll möglichst zum 

größten Teil aus Sponsorengel-

dern akquiriert werden. �Wir 

hoffen dabei auf rund zehn 

Großsponsoren, die vielleicht je-

weils 5.000 Euro (steuerlich ab-

zugsfähig) beisteuern. Diese 

Sponsoren werden dann an 

einer Ehrentafel am Bronze-Mo-

dell verewigt. Zusätzlich wird 

ein 30 Zentimeter großer Nach-

guss des Schäfers aus einer limi-

tierten Auflage feierlich über-

reicht. Erste Sponsorengesprä-

che seien bereits positiv ange-

laufen, heißt es aus dem Rat-

haus. In einer ähnlichen Aktion 

hatte zuletzt der Verkehrsverein 

die Bronzeskulptur des histori-

schen Ortskerns vor der Tourist-

Info finanziert, die der Paderbor-

ner Bernd Cassau geschaffen 

hat.

In einer Projektgruppe aus Ver-

tretern von Gemeinde und den  

Vereinen Sennekult und Ver-

kehrsverein soll nun an der kon-

kreten Umsetzung der Idee ge-

arbeitet werden. Ein wenig Eile 

ist allerdings geboten, denn bis 

Ende 2018 muss das verbliebe-

ne Geld aus dem Verfügungs-

fonds aufgebraucht sein, an-

sonsten würde es verfallen.

Bildmontage:
Alan Ryan Hall
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Literatur

Der Zufall ist die ironische Zutat aller Ereignisse. Es ist der Zufall, der 

in das Leben des Menschen eingreift, manchmal zu seinem Glück, 

nicht selten auch zu seinem Unglück. Das ist das zentrale Thema 

des ersten Romans des seit vielen Jahren in Hövelhof lebenden Au-

tors Klaus H. Sindern mit dem Titel �... an fein gesponnenen Fäden - 

Familienverstrickungen�. Am Samstag, 9. Dezember, stellt Sindern 

seinen Roman und dessen Entstehungsgeschichte um 16 Uhr in 

der Buchhandlung Voss vor. Der Eintritt ist frei.

Autorenlesung mit Klaus H. Sindern

Auf 452 Seiten wird die Geschichte von drei Familien erzählt, die 

schicksalhaft miteinander verbunden sind. Genau 100 Jahre zwi-

schen drei Geburten und einem einsamen Tod. Hundert Jahre deut-

scher Geschichte: das Begräbnis von Wilhelm Liebknecht, die böse 

Posse des Hauptmanns von Köpenick, der Auftritt des frühen Hitlers 

im Hofbräuhaus, der im Herzen eines jungen Mannes das Böse 

schmiedet, die Machtergreifung und die Pogromnacht. Danach die 

Gräuel der Besatzer im untergehenden Berlin und schließlich der 

Sprung in die sechziger und siebziger Jahre: der Mauerbau, die De-

monstrationen gegen den Schah, der Aufstieg und das Ende der RAF. 

Schicksalhaft sind die drei Familien an diesen Ereignissen beteiligt, 

als Akteure und Opfer, als zufällig Beteiligte - oft hochpolitisch, dann 

wieder lapidar und mitunter in hemmungsloser Privatheit.

Passend zur Vorweihnachtszeit erscheint ein Buch des Hövelhofers 

Reinhard Frühling über Hövelhof und Hövelsenne. Das Werk ist ei-

ne Erzählung aus der Zeit von vor 150 Jahren. In �Nah am Wasser� 

werden im Rahmen einer Familiengeschichte Begebenheiten aus 

Hövelhof und Hövelsenne auf heitere Weise erzählt. So nehmen die 

Hauptfiguren, eine ledige Mutter mit ihrem Sohn, als Nachbarn an 

einer großen Senner Hochzeitfeier teil, wie sie typischerweise um 

1860 gefeiert wurde. Selbstverständlich fehlen auch nicht der Hö-

Reinhard Frühling veröffentlicht Erzählband

velmarkt, ein Liboribesuch, ein 

Schlachtefest, eine Nikolausfei-

er und ein Krippenspiel in einer 

Hövelsenner Hausdeele. Zu-

sätzlich spielen der Wirt im 

Henkenkrug, die Bewohner des 

Hövelhofs und der Dorf-

schmied eine Rolle. Das Buch 

mit seinen 146 Seiten ist zum 

Preis von 9,90 Euro im Zeit-

schriftenhandel Voss (in die-

sem Haus befand sich früher 

der Henkenkrug) erhältlich.
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Friedrich Degner, der frühere Leiter des Volksbildungswerkes, der 

seit seiner Pensionierung überwiegend in Masuren lebt und fast 40 

Jahre in Hövelhof verbracht hat, hat jetzt sein viertes Buch geschrie-

ben. Während die ersten eher für seine Kinder und Enkelkinder ge-

dacht waren, ist jetzt eine Hommage an Hövelhof entstanden - mit 

dem Untertitel �Nehmt's mir nicht übel, ich komme nicht aus Hü-

vel..!� Das Buch ist eine Art Rückschau auf die Zeiten der Jahre 1960 

Degners Hommage an Hövelhof

bis zur Jahrtausendwende und 

etwas darüber hinaus. Ge-

schrieben ist es in Form einer er-

zählerischen Darstellung von 

Besonderheiten und Einzelhei-

ten der vergangenen Jahre. Die 

Form ist eher einem Erzählstil 

wie � So zärtlich war Suleyken�� 

von Siegfried Lenz vergleichbar, 

wo Fakten über-  oder untertrie-

ben dargestellt und geschildert 

werden, die sich so ereignet h-

aben oder nur die Mentalität 

wiedergeben. Politik, Gemein-

wesen, besondere Ereignisse, und manches mehr wird im Büchlein 

nicht unbedingt chronologisch niedergelegt. Man darf beim Lesen 

schmunzeln, so heißt es im Vorwort. Das Buch ist in der Paderborner 

Buchhandlung Linnemann erhältlich und kann auch in der Hövel-

hofer Bücherei ausgeliehen werden. Interessierte können sich auch 

über die E-Mail degner37@gmail.com an den Autor wenden.

Dem Kulturverein Sennekult ist 

es gelungen, Klaus-Peter Wolf 

für den 5. September 2018 nach 

Hövelhof zu holen (s. a. S. 15). Er 

liest aus seinem Buch in der Au-

la der Krollbachschule. Einlass 

ist um 18.30 Uhr, Beginn der 

Veranstaltung um 19.30 Uhr. 

Karten sind für 12 Euro im Vor-

verkauf bei Ingos Naturkost, Eu-

ronics Kersting und der Ge-

schäftsstelle Sennekult im Rat-

haus sowie im Internet unter 

www.sennekult.de erhältlich.

Ostfriesischer Krimiabend in der Krollbachschule
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Termine der Schützenbruderschaft im Dezember

kfd Termine im September 2016

St.-Hubertus-Schützenbruderschaft

Freitag, 01. Dezember

Dienstag, 05. Dezember

Dienstag, 12. Dezember

Freitag, 29. Dezember

Jahreshauptversammlung der 

Jungschützenabteilung

Adventsessen des Btl.-Vorstandes 

mit den Ehemaligen

Treffen der SuB-GmbH mit den 

Kompaniechefs und -kassierern,  

19 Uhr, Volksbank Delbrück-Hövelhof 

Jahreshauptversammlung Mühlen-

kompanie, 19.30 Uhr im SuB in Uniform 

Die Schützen der Hövelrieger Kompanie treffen sich am Samstag, 2. 

Dezember, zum alljährlichen Laubharken rund um die Herz-Jesu-

Kirche, auf dem Friedhof und an der alten Schule. Um 8 Uhr sind 

zahlreiche Schützen der Kompanie, aber auch jedes Gemeindemit-

glied aufgerufen, mit entsprechenden Gartengeräten wie Harke, 

Rechen oder Forke teilzunehmen.

Laubharken der Schützen in Riege

Die Laienspielgruppe des Schützenvereins geht in die Probenpha-

se. Am letzten April-Wochenende 2018 (28.4. bis 30.4.) wird das 

Schützen- und Bürgerhaus in einen mehr oder weniger idyllischen 

Landwirtschaftsbetrieb verwandelt, der mittelmäßig erfolgreich 

läuft. Die Theatergruppe, verstärkt durch mehrere neue Mitspieler, 

bereitet sich mit Leidenschaft auf das Stück �Fast wie früher� von 

Bernd Gombola vor und freut sich über viele Zuschauer an den drei 

Spieltagen. Infos zum Vorverkauf gibt es demnächst auf Facebook 

unter �Laienspielgruppe des Schützenvereins Hövelhof�.

Laienspielgruppe bereitet sich auf neues Stück vor

Blasmusik und Glühwein zum Weihnachtsbaum

Schon seit Jahren ist es kurz vor 

Weihnachten Tradition in Rie-

ge, dass Schützen der Hövel-

rieger Kompanie ihre Hütten 

auf dem Oberramselhof bei Fa-

milie Bultmann aufbauen, um 

Glühwein und weitere Köst-

lichkeiten zu Gunsten eines gu-

ten Zwecks im Ort zu verkau-

fen. Dies hat die Bundesschüt-

zen-Blaskapelle Hövelriege 

zum Anlass genommen, sich 

diesmal auch dort zu präsen-

tieren und die Weihnachts-

baum- und Glühweinkunden 

mit weihnachtlichen Melodien 

zu unterhalten. Die Musiker 

möchten dabei besonders Fa-

milien mit Kindern einladen, 

um sich das Orchester aus 

nächster Nähe anzuschauen 

und mal das ein oder andere 

Instrument auszuprobieren, 

denn Nachwuchstalente sind 

in der Bundesschützen-Blas-

kapelle jederzeit gern gesehen. 

Aufgrund der kurzen Advents-

zeit, findet der Glühweinver-

kauf auf dem Oberramselhof 

dieses Jahr schon am dritten 

Adventswochenende statt: am 

Freitag und Samstag, 15. und 

16. Dezember. Die Bundes-

schützen-Blaskapelle Hövelrie-

ge präsentiert sich am Samstag 

ab 15 Uhr. Der Erlös aus dem 

Speisen- und Getränkeverkauf 

ist in diesem Jahr für die Re-

novierung des Schießstands im 

Rieger Pfarrheim gedacht.
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Noch mehr Bewegungsmöglichkeiten bieten die neuen Reckstan-

gen in der Kita Herz Jesu Hövelriege. Durch einen Sponsorenlauf und 

weitere Spenden anlässlich der Einweihung der umgestalteten Kita, 

konnten das neue Spielgerät und weitere Bewegungselemente für 

den Innenbereich angeschafft werden. Ein in den Gruppen gewähl-

tes Kinderparlament traf sich mehrere Male ,um Vorschläge zu sam-

meln. Dass die Entscheidung für die Stangen richtig war, zeigte sich 

nach dem Aufbau durch den begeisterten Ansturm aller Altersstu-

fen. Ob die zweijährigen sich an den Händen hängen ließen oder die 

Großen sich schon an Überschlägen erprobten: Jeder kann seine 

Fähigkeiten ausbauen.

Neues Spielgerät in Hövelrieger Kita

Bereits zum zweiten Mal haben 

sich die Medienscouts der 

Hövelhofer Franz-Stock-Real-

schule unter der Leitung von 

Mailin Krewet für das Abzei-

chen der Medienscouts NRW 

beworben und sind nun als Me-

dienscoutschule 2017/18 aus-

gezeichnet worden. 

Unter der Schirmherrschaft der 

Landesanstalt für Medien Nord-

rhein-Westfalen waren in der 

Realschule Schülerinnen und 

Schüler zu �Medienscouts� aus-

gebildet worden, um Mitschüler 

bei medienbezogenen Fragen 

und Problemen zu beraten. Mit 

dem Abzeichen wurde die Schu-

le - als eine von nur fünf im Kreis 

Paderborn - ausgezeichnet, weil 

sie sich im Projekt besonders 

engagiert und aufzeigt, dass sie 

der Vermittlung von Medien-

kompetenz einen wichtigen 

Stelllenwert im Schulalltag ein-

räumt. Dazu Mailin Krewet: 

�Um das Prüfsiegel zu erhalten, 

mussten wir belegen, dass Me-

dienkompetenz einen Schwer-

punkt in unserem Schulpro-

gramm bildet und die Medien-

scouts im  Schulalltag integriert 

sind. Nachweisen konnten wir 

dies unter anderem, indem wir 

die Einführung der neuen Fün-

fer-klassen in die Computer-

raumregeln übernommen ha-

ben, eine Klasse über Soziale 

Netzwerke informiert hat und 

zum Beispiel Schülerinnen und 

Schülern beiseite stand, die ihre 

Google-Einstellungen überprü-

fen wollten.

Auch Aktionstage zum Thema 

�Sucht� und der Videomit-

schnitt zum musischen Abend 

gehörten zu den Aufgaben.� En-

gagierte Schülerinnen und 

Schüler im Projekt sind Char-

leen Meiwes, Bastian Bee, 

Louisa Bleeker, Robin Thorwes-

ten, Katharina Blome, Lisa Ke-

witz und ihre Lehrerin Mailin 

Krewet.

Realschule erneut für Medienscouts ausgezeichnet
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Reitturnier

Erfolgreiche Turniertage der Reiter  |  Ehrung für Bröckling 

Nationale Größen in der Buschriege 

Viele Starter, eine Menge Zuschauer und strahlender Sonnenschein: Beim Springturnier des Reitverein Hövelhofs hat dieses Jahr einfach 

alles gepasst. Nicht nur regional bekannte Reiter wie zum Beispiel Matthias Berenbrinker waren am Start, auch viele überregionale ka-

men von weit her angereist. Sogar nationale Größen, die hin und wieder auch auf internationalen Turnieren starten, wie zum Beispiel 

Hendrik Griese oder Jan Andre Schulze-Niehues, fanden den Weg zum Hövelhofer Turnier.

An Frank Plock vom RV Borken 

kam allerdings keiner vorbei: 

Der Routinier siegte souverän 

in beiden S-Springen und wie-

derholte damit seinen Erfolg 

von 2013 und 2014. Auch die 

Hövelhofer Reiter sammelten 

Schleifen. So erreichten Julia 

Pietsch, Theresa Müller und 

Henning Athens den dritten 

Rang im Mannschaftsspringen. 

Eine besondere Auszeichnung 

wurde Heinz Bröckling über-

reicht. Er wurde für seine 60-

jährige Mitgliedschaft im RV 

Hövelhof geehrt. 

Am zweiten Turnierwochen-

ende in Hövelhof stand zu-

nächst alles im Zeichen der 

Dressur. Topreiter aus der Re-

gion und darüber hinaus gin-

gen in der M**- und S*-Dressur 

an den Start. Anna Friederike 

Noack aus Münster (M**) und 

Pia Piotrowski vom RV Altenau-

tal (S*) waren siegreich. In der 

S*-Dressur zeigte Jill Jessica 

Heinz Bröckling (Mitte) wird für seine 60-jährige Mitgliedschaft
 im RV Hövelhof von Vereinschef Heinrich Kückmann

 geehrt, rechts Bröcklings Frau Annemarie.

Sie erreichen im Mannschaftsspringen den dritten Platz: Julia Pietsch, 
Henning Athens und Theresa Müller vom RV Hövelhof. Jörg Horst-

kötter von der Volksbankund Heinrich Kückmann gratulieren.

Mieleszko-Vekens vom gastge-

benden Verein eine tolle Vor-

stellung und verpasste nur 

ganz knapp die Platzierung. Für 

eines ihrer Reitponys und Berei-

terin Julia Ralinofsky reichte es 

dagegen. Die beiden platzier-

ten sich in der Dressurpferde A 

an sechster Stelle. Am Sonntag 

war dann der Nachwuchs an 

der Reihe. Hier konnten die Hö-

velhofer richtig auftrumpfen: 

Madeline Lederer erreichte 

Platz zwei in der A-Dressur und 

Platz sieben im Stil-E. Die E-

Dressur entschied Louise To-

bisch für sich. Anna Mersch-

mann sicherte sich hier Rang 

sechs. An vierter Stelle im Zeit-E 

platzierte sich Maike Heimann. 

Und Henning Athens belegte 

den zweiten Platz im Stil-A. 

Und die nächste Veranstaltung 

steht auch schon in den Start-

löchern: Am 10. Dezember fin-

det das Adventsreiten statt.
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Mit starker Unterstützung von Fachpädagogen startete 
der 48. Internationale Jugendwettbewerb der Volksbank 

Delbrück-Hövelhof (v.l.): Bankvorstand Rudolf Hagenbrock, Petra Jeken, 
Yvonne Heinecke, Silvia Pongratz, Uwe Nowakowski, Tanja Böddeker, 
Kerstin Schmidt, Sonja Zumbrock, Martina Panke, Karin Henkemeier, 

Uli Keuer, Ruth Kersting, Petra Falke, Lena Werner und Michael Vogdt.

Volksbank Delbrück-Hövelhof startet in den 48. Jugendwettbewerb für Schülerinnen und Schüler

Chancen für junge Kreative 

Ob Telefon, Computer oder Smartphone - Erfindungen und neue Technologien begleiten uns im Alltag. Mit dem Start des 48. Internationalen 

Jugendwettbewerbs "Jugend Creativ" lädt die Volksbank Delbrück-Hövelhof Kinder und Jugendliche ein, sich zum Thema "Erfindungen 

verändern unser Leben" in Bildern und Kurzfilmen kreativ auszudrücken. Die Volksbank Delbrück-Hövelhof ist seit mehr als 40 Jahren 

Ausrichter des Jugendwettbewerbs und erhält jährlich mehr als 4.000 Wettbewerbsbeiträge. Diese rege Teilnahme bestätigt uns jedes Jahr 

aufs Neue in unserem Anliegen, Kindern und Jugendlichen Raum für ihre Kreativität zu geben. Wir sind schon jetzt neugierig auf die Werke 

in der neuen Wettbewerbsrunde", so Bank-Vorstandsmitglied Rudolf Hagenbrock.

Im Rahmen der Auftaktveran-

staltung zum 48. Jugendwett-

bewerb stellte die heimische 

Volksbank unter Leitung von 

Uwe Nowakowski 13 Fachleh-

rerinnen und Fachlehrern das 

neue Wettbewerbsthema vor. 

Schülerinnen und Schüler der 1. 

bis 13. Klasse sowie Jugendliche 

bis 20 Jahre, die nicht mehr zur 

Schule gehen, können in den 

drei Disziplinen Bildgestaltung 

(Klassenstufen 1 bis 13), Kurz-

film (Klassenstufen 5 bis 13) 

und Quiz (Klassenstufen 1 bis 9) 

teilnehmen und ihre Beiträge 

bis zum 21. Februar bei den 

Zweigstellen der Volksbank Del-

brück-Hövelhof einreichen; dort 

sind auch die Teilnahmeunter-

lagen erhältlich. Als Ausrichter 

in der Region vergibt die Volks-

bank Delbrück-Hövelhof zahl-

reiche Geld- und Sachpreise.

Nach Jurierungen auf Ort- und 

Landesebene treffen Ende Mai 

2018 die Bundesjurys in Berlin 

zusammen und wählen die bes-

ten Bilder und Kurzfilme aus. 

Die Bundespreisträger fahren 

im Sommer zur kreativen Som-

merakademie in die Internatio-

nale Bildungsstätte Jugendhof 

Scheersberg. Im Bereich Bildge-

staltung haben die erstplatzier-

ten Bundessieger jeder Alters-

gruppe außerdem die Chance 

auf eine internationale Aus-

zeichnung, deren Preisträger im 

Juni 2018 in Frankreich bekannt 

gegeben werden. 

Filmemacher können ihre Bei-

träge zusätzlich zur Einreichung 

bei der Volksbank Delbrück-Hö-

velhof auf das Videoportal 

www.jugendcreativ-video.de 

hochladen und dadurch ihre Ge-

winnchance erhöhen. Die Kurz-

film-Bundesjury wählt unter al-

len online eingereichten Filmen 

drei Bundessieger aus, die zur 

Sommerakademie eingeladen 

werden. Darüber hinaus wird 

unter den Filmen des Videopor-

tals ein mit 300 Euro dotierter 

Publikumspreis vergeben.
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Samstag, 9. Dezember

www.nikolausmarkt-hoevelhof.de

Freitag, 8. Dezember 

Sonntag, 10 Dezember

am Schloss
NikolausmarktNikolausmarkt

Das Programm

Frohe Weihnachten

am Schloss

16.00 Uhr

18.00 Uhr 

18.30 - 20.30 Uhr

15.00 Uhr

ab 15.00 Uhr

15.00 - 18.00 Uhr

15.30 - 17.45 Uhr

16.00 Uhr

17.00 - 19.00 Uhr

bis 18.00 Uhr

18.00 - 19.00 Uhr

19.00 - 21.00 Uhr

19.30 - 22.30 Uhr

10.30 - 11.30 Uhr

11.00 Uhr

11.00 Uhr

13.00 - 14.00 Uhr

13.00 - 18.00 Uhr

ab 14.00 Uhr

14.00 - 18.00 Uhr

14.30 - 16.00 Uhr

16.15 - 16.45 Uhr

17.00 - 19.00 Uhr

17.00 - 19.00 Uhr

Beginn des Nikolausmarktes 

vor dem Jagdschloss.

Offizielle Eröffnung auf der Festbühne.

Traditionelle Adventslieder gesungen 

von der Sängerin „LoreLei“ | Festbühne.

18.30 - 19.00 Uhr gemeinsames Singen.

Start des Nikolausmarktes.

Kaffee und selbstgebackener Kuchen 

im Pfarrgemeindezentrum.

Weihnachtliches Kinderprogramm zum 

Mitmachen im Pfarrgemeindezentrum.

Adventliche Musik von der Bundesschützen

Blaskapelle Hövelriege | Festbühne.

Der Heilige St. Nikolaus kommt und 

verteilt Schokoladen-Nikoläuse.

Stockbrot am Lagerfeuer.

Langer Samstag in Einzelhandelsgeschäften.

Besonders gestaltete Vorabendmesse

in der Kirche St. Johannes Nepomuk.

Adventliche Musik von der Stein-

horster Weihnachtsband | Festbühne.

Taizé-Lichternacht in der Kirche 

St. Johannes Nepomuk (Taizé-Schola).

Familiengottesdienst gestaltet vom

Kindergarten St. Franziskus in der

Kirche St. Johannes Nepomuk.

Start des Nikolausmarktes.

Erste Ankunft der Nikolaus-Dampfzug-

Sonderfahrt aus Gütersloh am Bahnhof 

(weitere Ankünfte um 14.45 Uhr und 

17.45 Uhr): www.eisenbahn-tradition.de

Adventliche Musik vom Akkordeon-

orchester Hövelhof | Festbühne.

Verkaufsoffener Sonntag des Werberings.

Kaffee und selbstgebackener

Kuchen im Pfarrheim.

Weihnachtliches Kinderprogramm

zum Mitmachen im Pfarrheim.

Adventliche Lieder vom Chor 

„Just A Tune“ | Festbühne.

Adventliche Lieder vom Kinderchor 

des Familienzentrum Schatenstraße |  

Festbühne.

Stockbrot am Lagerfeuer.

Adventliche Musik vom 

Blasorchester Hövelhof 

auf der Festbühne.

Der Nikolaus mit seinen Helfern: die Engelchen Jade Sawkill und Anna Way-

mann (v.l.) sowie die Musiker Karl-Heinz Laigle und Luca Martinschledde.
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Nikolausmarkt

Entspannt umschauen und die 

schönsten Stücke auswählen - 

das geht am Sonntag von 13 bis 

18 Uhr in den Geschäften des 

Werberings. Auch bereits am 

Samstag haben viele Einzel-

handelsgeschäfte bis 18 Uhr ge-

öffnet. Für einen Einkaufsbum-

mel in Hövelhof entfällt die läs-

tige Parkplatzsuche, es gibt kur-

ze Wege, freundliches Fachper-

sonal und ein großes Angebot 

zu attraktiven Preisen. Und falls 

trotz aller Vielfalt einmal die 

Möchten Sie auch in der Adventszeit einmal ganz entspannt stö-

bern oder einkaufen? Dann sind Sie auf dem Nikolausmarkt genau 

richtig. Bei den heimischen Händlern macht das Einkaufen Spaß 

und persönliche Beratung ist eine Selbstverständlichkeit. Der ver-

kaufsoffene Sonntag und der lange Samstag gehören auch diesmal 

wieder zum Serviceangebot der Kaufmannschaft der Sennege-

meinde. Ideal, um frühzeitig auch das eine oder andere Weihnachts-

geschenk einzutüten.

Geschäfte Samstag und Sonntag geöffnet

Entspanntes

Weihnachtsshopping 

passende Geschenkidee fehlt, 

kann der Werbering weiter-

helfen: 

Mit dem �Hövelhofer�, dem be-

liebten Einkaufsgutschein, liegt 

man immer richtig. Für 10, 15, 

25 und 50 Euro kann der Gut-

schein in den heimischen Geld-

instituten sowie an den Tank-

stellen �Aral� und �Westfalen� 

und in der Buchhandlung Voss 

erworben und später in vielen 

Geschäften eingelöst werden.

Wir machen mit beim 
verkaufsoffenen Sonntag 
zum Nikolausmarkt und 

unterstützen das Fest! Der Verkehrsverein und die Redaktion

der Hövelhofer Rundschau wünschen

allen Lesern und Inserenten ein 

gesegnetes Weihnachtsfest und 

Glück und Gesundheit in 2018.

Weihnachtszauber in Hövelhof � Der Nikolausmarkt vor dem 

historischen Jagdschloss. Aufgenommen und künstlerisch 

bearbeitet vom Hövelhofer Fotografen Manfred Funcke.
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Nikolausmarkt

Die jüngsten Besucher können seinen Besuch gar nicht abwarten. 

Sie wollen den hl. Nikolaus leibhaftig sehen und erstarren nicht sel-

ten in Ehrfurcht, wenn der große Mann mit dem wehenden Ge-

wand, seiner Mitra und dem wallenden Bart in Hövelhof Einzug hält. 

In jedem Fall sorgt die Ankunft für glänzende Kinderaugen auf dem 

Markt. Diesmal hat sich der Bischof von Myra für Samstag, 9. De-

zember, angesagt. Erwartet wird die Ankunft gegen 16 Uhr vor dem 

Jagdschloss. Die kleinen Besucher des Nikolausmarktes können sich 

freuen, denn der Gast wird wieder Schokoladen-Nikoläuse - echt mit 

Mitra, Bischofsstab und Bibel - verteilen. Aber nicht nur die Kinder-

augen glänzen beim Besuch des heiligen Mannes, auch der Nikolaus 

freut sich, wenn Hövelhofer Kinder ein Gedicht aufsagen können 

oder ein Lied für ihn einstudiert haben.

Mitmachen, Mitspielen, Spaß haben: Die Aktionen des Fördervereins 

des Kindergarten Schatenstraße sind in diesem Jahr ein wichtiger 

Bestandteil des Nikolausmarktes. Das Programm aus Basteln und 

Mitmach-Spielen bietet im Pfarrgemeindezentrum für Kinder und 

ihre Begleiter ideale Möglichkeiten, den Nikolausmarkt als Familien-

ereignis zu genießen.

Weitere Informationen finden Sie im beigefügten Programm-Flyer, 

und auf der Homepage: www. nikolausmarkt-hoevelhof.de

Spiel-Spaß für Kinder im Pfarrgemeindezentrum

Informationen zum Nikolausmarkt 2017

Während der Advent für Christen in aller Welt eigentlich eine Vorbe-

reitung auf das Hochfest der Geburt Jesu ist, bleibt vielerorts davon 

nur wenig übrig. Häufig werden die leisen Adventsklänge von der 

Hektik dieser Wochen übertönt. Wunschlisten wollen abgearbeitet 

und Weihnachtsfeiern begangen werden. Auch in diesem Jahr 

möchte daher die Hövelhofer Taizé-Schola am Samstag ab 19.30 Uhr 

alle Interessierten während des Nikolausmarktes in die katholische 

Kirche einladen zu Gesängen, Gebeten und Momenten der Stille. 

Besucher zünden ein Licht an und lassen sich einen Augenblick 

berühren auf dem Weg zur Krippe. 

Wie ein warmer Mantel umhüllen in der Vorweihnachtszeit advent-

liche und weihnachtliche Klänge Menschen und Plätze. So auch den 

Nikolausmarkt vor dem Jagdschloss. Den Auftakt macht am Freitag 

die Sängerin �LoreLei� ab 18.30 Uhr. Gemeinsam werden mit den Be-

suchern Weihnachtslieder gesungen. Samstag spielt ab 15.30 Uhr 

die Blaskapelle Hövelriege, während abends ab 19 Uhr adventliche 

Musik von der Steinhorster Weihnachtsband auf der Festbühne er-

klingt. Am Sonntag gibt es ab 13 Uhr adventliche Musik vom Akkor-

deonrochester Hövelhof und ab 14.30 Uhr singt der Chor �Just a 

Tune� auf der Festbühne. Das abendliche Abschlusskonzert am 

Sonntag übernimmt ab 17 Uhr das Blasorchester Hövelhof.

Es muss nicht immer nur der Schlitten sein, der Nikolaus kommt in 

Hövelhof bevorzugt mit der Eisenbahn: Der dampfgetriebene Ni-

kolaus-Express ist aus dem Nikolausmarkt-Programm nicht mehr 

wegzudenken. Gezogen wird der Waggon, in dem der Nikolaus mit-

reist, von der majestätischen Dampflok 78468. Das erste Mal rollt 

der Sonderzug am Sonntag, 10. Dezember, um 11 Uhr in den Hövel-

hofer Bahnhof. Zum Einsatz kommen neben der nostalgischen 

Dampflok auch Waggons, die zwischen 1926 und 1959 gebaut wur-

den. Um 11.40 Uhr können Hövelhofer den Nikolaus im Zug nach 

Gütersloh begleiten. Um 14.45 Uhr und um 17.45 Uhr sind weitere 

Ankünfte im Sennebahnhof geplant. Fahrkarten sind bei den Schaff-

nern im Zug und bei der Tourist-Information (Schloßstraße 11) er-

hältlich. Infos auch unter: www.eisenbahn-tradition.de

In der Advents- und Weihnachtszeit backen nicht nur die Helfer von 

Nikolaus und Christkind: Selbstgemachte Kuchen und Torten gibt es 

zum Nikolausmarkt in Hövelhof wieder vom Kindergarten Schul-

straße. Zu den herrlichen Teig-Obst-Sahne-Genüssen werden im 

Pfarrgemeindezentrum Kaffee, Tee und Kakao von den Eltern des 

Kindergartens serviert. Der Erlös des Verkaufs soll in diesem Jahr für 

Projekte und Ausflüge im laufenden Kindergartenjahr verwendet 

werden. Urig und warm wird es Samstag und Sonntag am Markt-La-

gerfeuer, dort bieten die Messdiener der katholischen Kirchenge-

meinde von 17 bis 19 Uhr Stockbrot an

Leckeres im Pfarrgemeindezentrum und Stockbrot am Feuer

Nikolaus-Ankunft am Bahnhof

Stimmungsvolle Klänge an allen Tagen

Schokolade vom Nikolaus

Taizé-Chor lädt ein zur Lichternacht in der Pfarrkirche 
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Hövelhofer Fest-Termine in 2018

Die Sennegemeinde feiert
29. April

31. Mai, 2. & 3. Juni

10. Juni & 23. bis 25. Juni

17. Juni

29. Juli

1. bis 3. September

 5. bis 7. Oktober

13. Oktober

12. bis 14., 20. & 21. Okt.

7. bis 9. Dezember

Maibaum- & radelfest

Freiland-Reitturnier

Vogelschiessen & Schützenfest

Tag d. offenen Tür Heimatzentrum

Heideblütenfest

Heimat- & erntedankfest Espeln

Hövelmarkt

Espelner Fuchsjagd

Hallen-Reitturnier

Nikolausmarkt
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Immobilienmarkt

An- und Verkauf

Stellenmarkt

KleinanzeigenPreise und Anzeigenannahme: www.hoevelhofer-rundschau.de

Verschiedenes

Kaufe Pelze, Teppiche, Bernstein, Mo-
deschmuck, Uhren und Zinn - Jonny-
Peter Reichmann:

0 157 - 86 54 92 44

Verkaufe Babybett mit Matratze für 80 � 
und ein Kinderbett für Jungen für 50 �. 
Beide waren kaum benutzt. Preis ist ver-
handelbar.

0 52 57 / 5 01 49 64

Hövelhof-Zentrum, 80 qm, 3 ZKBB, 2. 
Etage, 1 Kellerraum, KM 350,- � + 
100,- � NK, ab sofort zu vermieten.

0 52 57 / 93 29 34

Hövelhof, Staumühler Str. 72, 2 ZKBB, 
57 qm zu vermieten, Dachgeschoss KM 
389,- � plus H 2 - 40,- �, NK 65,- �. An-
fragen: 

0 173 - 1 37 05 48 oder

0 52 57 / 25 89 (ab 18.00 Uhr)

Wir suchen ein Grundstück über 1.000 
qm oder älteres Haus in und um 
Hövelhof. Wir sind natürlich 100 % dis-
kret.

0 179 - 6 93 87 76

Nette Familie mit Kindern sucht eine 4 
ZKBB Wohnung im Raum Hövelhof und 
Umgebung. Wenn es noch kinder-
freundliche Vermieter gibt, würden wir 
uns über eine Antwort sehr freuen.

0 162 - 7 68 98 19

Suche ab 01.01.2018 qualitative 3 - 4 
Zimmer Wohnung in Hövelhof, bis 550 � 
+ Nebenkosten. 

0 52 57 / 9 77 23 10

ls4mpm31@freenet.de

Pensionär sucht für das Frühjahr 2018 
in Hövelhof eine ruhige, zentrumsnahe  
2 ½ - 3 Zi.-Wohnung mit Küche (mögl. 
EBK), Bad/WC (mögl. Gäste-WC), Keller 
und Garage. Erdgeschoss-Wohg. bevor-
zugt. 

0 861 / 1 66 14 16

Aushilfen für Packarbeiten gesucht. 
Ausschließlich für nachmittags.

0 52 46 / 70 02 40

Frührentner sucht Beschäftigung auf Mi-
nijobbasis in der Betreuung / Tagesge-
staltung dementiell erkrankter und kör-
perbehinderter Menschen. Ich habe die 
Qualifikation § 87 b, speziell im Umgang 
mit dementiell erkrankten Menschen. Ich 
betätige mich seit 10 Jahren ehrenamt-
lich im Altenzentrum Haus Bredemeier, 
wo ich auch meinen Bundesfreiwilli-
gendienst geleistet habe. Sie können 
mich gerne anrufen oder mir schreiben:

0 52 57 / 9 37 84 45 

pioch.klaus@web.de

Suche 450,- �-Job als Hausmeister, 
Rund ums Haus, sowie Reparaturen.

0 170 - 3 44 99 46

Suche Mini-Aushilfs-Job, 18-jährige 
Gymnasiastin, spätnachmittags und am 
Wochenende.

Chiffre-Nr. 012001

Haushaltshilfe für Privathaushalt in Hö-
velhof für 2 - 3 Stunden wöchentlich ge-
sucht.

0 52 57 / 97 74 41

Zum nächstmöglichen Termin suchen 
wir eine/n Mitarbeiter/in für Montagear-
beiten, Kundendienst (ALU & KS) und 
gelegentliche Unterstützung in der Pro-
duktion. PKW-Führerschein der Klasse 
B (alt 3) ist erforderlich. Bewerbungen 
an: OEWI Fenster-Türen-Tore GmbH • 
Industriestr. 33 • 33161 Hövelhof:

0 52 57 / 98 97-0 • info@oewi.de

Fax 0 52 57 / 98 97-10 

Flohmarkt mit Flair: 3.12. in und an der 
Verler Schützenhalle, Verl • 10.12. 
großer vorweihnachtlicher Floh- und 
Trödelmarkt in und an der Stadthalle, 
Delbrück, Boker Str. 6 • 21.01. in und 
an der Verler Schützenhalle, Verl. Jeder 
Hobby-Trödler kann natürlich mitma-
chen! Infos:

0 52 46 / 84 94

Wildfleisch direkt vom Jäger, Braten, 
Schnitzel, Gulasch usw., Rotwild und 
Wildschwein.

0 52 57 / 93 34 45

oder 0 170 - 3 33 66 99

Chiropraktik in Hövelhof mit oder ohne 
„vorwärmen“ der Muskulatur durch 
Massage. Ich wünsche Euch allen 
schöne Feiertage! EPraxis für Naturheil-
kunde • Kai Westerwinter • Heilprakti-
ker • Alter Markt 2 • 33161 Hövelhof •

heilpraktiker-hövelhof.de:

0 52 57 / 7 07 12 80

Gesucht werden zwei oder drei Mädels 
um die 50 Jahre, die Lust haben regel-
mäßig einmal monatl. Samstags Rom-
mé cub zu spielen. Bitte whatsapp an:

0 152 - 01 73 97 78

Coaching, Beratung, Ziele erreichen 
durch Gespräche, Maria Gröpper:

0 52 57 / 9 46 90 00

NEU: www.meinwohlbefinden.de

MIELE gute gebr. Waschmaschinen u. 
Trockner mit 1 Jahr Garantie zu fairen 
Preisen (180,- bis 450,- �) u. preis-
günstigem Service für die darauffolgen-
den Jahre.

0 52 57 / 60 81 ab ca. 18 Uhr

Tiefenentspannung und Blockadenlö-
sung, Rückführung durch Hypnose, 
Maria Gröpper:

0 52 57/ 9 46 90 00

Energieberatung für Strom und Gas. Fair 
und objektiv den Preisanstieg bremsen. 
Ich berate Sie kostenlos und unverbind-
lich. Interessiert: 

0 163 - 4 09 00 02 (ab 17 Uhr)

Entspannung und Aktivierung der 
Selbstheilungskräfte durch Reiki. Maria 
Gröpper:

0 52 57 / 9 46 90 00

Zelte, Pagoden, WC-Wagen, Bestuh-
lung, Düsterhus, Ostenland.

0 171 - 5 81 73 87 

und 0 52 57 / 42 25

Kaninchen frisch, jung, küchenfertig, 
aus eigener Zucht und Schlachtung, kg 
8,00 Euro.

0 52 57 / 93 61 90
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Kleinanzeigen Preise und Anzeigenannahme: www.hoevelhofer-rundschau.de

Chiffre-Anzeigen

Antworten für Chiffre-
Anzeigen senden Sie 
bitte unter Angabe 

der entsprechenden 
Chiffre-Nummer an:

Verkehrsverein Hövelhof e.V.
Geschäftsstelle in der
 Tourist-Information

Schloßstr. 11 • 33161 Hövelhof

Unterstützung beim Abnehmen, Rauch-
entwöhnung durch Hypnose. Maria 
Gröpper:

0 52 57 - 9 46 90 00

Absetzmulden für Gem. Müll, Boden, 
Holz, Grünschnitt etc. zum günstigen 
Festpreis. Borgis Verwertungen:

0 52 05 / 7 25 53

Wohlfühlmassagen, japanische Ge-
sichtsmassage. Maria Gröpper:

0 52 57 / 9 46 90 00

Sie planen ein Fest? Das Bürgerhaus 
Espeln bietet Räumlichkeiten für Hoch-
zeiten, Geburtstage und Familienfeiern. 
Hildeg. Osdiek, www.lebeninespeln.de:

0 160 - 5 56 03 49

Heilpraktikerin Psychotherapie - Marion 
Welschof-H. - Lösungsfok. Kurzzeit-
therapie - Autogenes Training - Hypnose 
- Klangschalen - Stimmgabeln - WIYS - 
Quantenheilung - Reiki - Fotografie  - 
www.welschof.de:

0 160 -  6 38 28 20
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Taubenzüchter
ehren ihre Sieger
In gemütlicher Runde im Heimathaus wurde vom Brieftaubenver-

ein �Zu den Emsquellen� das zurückliegende Reisejahr diskutiert 

und es wurden für das neue Reisejahr schon Pläne geschmiedet. 

Schon jetzt wissen die Züchter, mit welchen Alt- und Jährigen Tau-

ben sie an den Start gehen wollen. Zur Zeit sitzen die Brieftauben 

noch fest auf den Taubenschlägen, um unbeschadet durch die 

Mauserzeit zu kommen.

Das Reisejahr 2017 war für einige Züchter sehr erfolgreich, so wur-

den bei der Siegerehrung Reinhard Poll, Lena und Rudi Höveken-

meier sowie Lennart Bonke des Öfteren genannt. Dabei stellte sich 

heraus, dass Reinhard Poll ein glückliches Händchen für seine Brief-

tauben-Männchen hatte. Rudi und Lena konnten das Feingefühl 

für die Brieftauben-Weibchen vorweisen und Lennart Bonke er-

wies sich als Jungtaubenspezialist. Bei der ein- oder anderen Meis-

terschaft waren auch Uwe Handelmann, Erich Weichselbaumer 

und Bernfried Jüde sehr erfolgreich. Das beste Jungtier bei der Tau-

bentauschmeisterschaft wurde von Dylan Conner Viebahn ge-

züchtet und flog für Bernhard Ilsen.

Erfolgreich (v. l.): Rudi Hövekenmeier, Uwe Handelmann, Reinhard Poll,
Lennart Bonke, Erich Weichselbaumer und Bernfried Jüde. Auf

dem Bild fehlen Dylan Conner Viebahn und Bernhard Ilsen.
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Jubiläum

Seit einem Vierteljahrhundert ist Klaus Bolte beim Unternehmen 

Athens Sanitär + Heizung in Hövelhof angestellt. Der gelernte Gas- 

und Wasserinstallateur war zunächst als Klempner für Metallbeda-

chung und Fassadenbau auf wechselnden Großbaustellen deutsch-

landweit für den Betrieb tätig. Durch regelmäßige Weiterbildungen 

und Schulungen spezialisierte sich Bolte im Lauf der Jahre im Sani-

tärsektor und setzt seine umfassenden Kenntnisse über neueste 

Technologien als Kundendienstmonteur ein. Kunden, Kollegen und 

die Geschäftsführung der Firma Athens schätzen seine Erfahrung 

und sein hohes Engagement gleichermaßen. Für den 25-jährigen 

Einsatz im Sinne des Unternehmens bedankte sich der gesamte Be-

trieb in einer kleinen Feierstunde.

Klaus Bolte verstärkt Athens seit 25 Jahren 



Wandern und quatern
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Plattdeutscher Kreis Hövelhof

Heimatzentrum OWL
www.heimatzentrum-owl.de

Telefon 05257 - 5009-830 | Mobil 0171 - 9005994

Mittwoch und Freitag: 
14 - 17 Uhr

Termine für Führungen oder Veranstaltungen 

nach Absprache - natürlich auch 

außerhalb der Öffnungszeiten

Beauftragter für das Heimatzentrum OWL:

carsten.tegethoff@hoevelhof.de

Wanderabteilung | EGV

Mittwoch, 13. Dezember | 14 Uhr

Kurzwanderung ohne Anmeldung

im Verkehrsverein Hövelhof

Aktuell im Internet unter www.hoevelhof.de/wandern

Treffpunkt ist die Wandertafel an 

der Von-der-Recke-Straße. PKW 

erwünscht (Fahrgemeinschaften). 

Länge der Wanderung 5 bis 7 km.

Ziel wird bei der Abfahrt besprochen.

Samstag, 16. Dezember: Jahresabschluss-Wanderung

Treffpunkt: 14 Uhr am Heimathaus. Anmeldung erforderlich 

bis zum 11. Dez. bei R. Schmidt (0 52 57 / 25 16 oder 97 75 68).

Auf großes Interesse stieß der Bildervortrag �Senne entdecken�, 

den Ludwig Teichmann im Heimatzentrum vor rund 50 Besuchern 

präsentierte. Er zeigte den Gästen eine große Anzahl Bilder mit 

herrlichen Motiven aus der Senne. Großen Respekt erntete er für 

zahlreiche Aufnahmen, für die er oft stundenlang bei jedem Wetter 

ausharren musste. Teichmanns aktueller Bildband �Senne ent-

decken� ist im Handel erhältlich.

Der Plattdeutsche Kreis wünscht allen Aktiven, ehemaligen Akti-

ven, Freunden und Gönnern eine schöne Weihnachtszeit - mit dem 

Hinweis, das Wesentliche dabei nicht zu vergessen.

Bereits zum fünften Mal laden die Siene Puttkers zu einem �Platt-

deutschen Adventskonzert� ins �Haus des historischen Hand-

werks� an der Staumühler Straße ein. In heimeliger Atmosphäre 

werden die Musiker am Freitag, 1. Dezember, ab 19.30 Uhr heitere 

und besinnliche Stücke aus eigener Komposition präsentieren. Die 

Texte entstammen zum großen Teil aus den Federn der bekannten 

Hövelhofer Heimatdichter Biäntlaksfranz und Mühlenstienchen. 

Umrahmt wird das Konzert von vorweihnachtlichen Geschichten, 

die Resi Thiele vom Plattdeutschen Kreis vortragen wird. Der Ein-

tritt ist wie immer frei.

Plattdeutscher Advent mit den Siene Puttkers
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Ehe- und Altersjubiläen im Dezember

Wir gratulieren

Familiennachrichten

04. Dezember

06. Dezember

06. Dezember

08. Dezember

08. Dezember

08. Dezember

10. Dezember

16. Dezember

26. Dezember

27. Dezember

30. Dezember

80 Jahre

85 Jahre

85 Jahre

85 Jahre

98 Jahre

85 Jahre

85 Jahre

92 Jahre

91 Jahre

91 Jahre

91 Jahre

Heinrich Bröckling � Kohlrieger Weg 23

Ruth Niejodek � Kleestraße 3

Anna Stamm � Birkenweg 14

Paul Stollmeier � Langer Weg 41

Christina Berens � Mühlenschulweg 3

Irmhild Kießlich � Mergelweg 215

Reinhold Rennerich � Liemker Str. 12

Günther Wahl � Allee 56 (Haus Bredemeier)

Paul Meier � Von-der-Recke-Str. 2

Elisabeth Hermes � Hohes Feld 5

Josefine Klösener � Dullwalsweg 70
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Winterdienst

1.250 Tonnen Salz lagern auf den Bauhöfen in Klausheide, Lichtenau und Harth

Unterwegs mit 
Schneeschild und Streuer

Bereit für den Winterdienst: Straßenwärterin Marina Brieler auf dem
Unimog vor der Salzhalle auf dem Bauhof (Foto: Kreis Paderborn).

Ohne sie geht im Winter gar nichts: Das 24-köpfige Winterdienst-

team des Kreises Paderborn. Eine von ihnen ist Marina Brieler. Die 

22-Jährige hat vor einem Jahr ihre Ausbildung zur Straßenwärterin 

beendet. Im Winter zieht es sie auf den Unimog. �Mit Schneeschild 

und Streuer ausgerüstet ist er das ideale Winterfahrzeug�, weiß 

Brieler. Schleuderketten sichern das Fahrzeug zusätzlich bei hohem 

Schnee.  �Morgens bin ich die erste auf der Straße. Es macht mich 

schon ein bisschen stolz, dass ich dazu beitrage, dass viele Leute si-

cher zur Arbeit kommen�, sagt Brieler. Morgens bedeutet dabei 

mehr mitten in der Nacht, denn um vier Uhr ist Schichtbeginn.

Auf dem Paderborner Bauhof in 

Klausheide macht Brieler dann 

ihren Unimog startklar. Sie lädt 

Salzsole und Trockensalz auf 

und schon geht es auf die 

Straßen. Brieler ist in diesem 

Winter für die Route in Delbrück 

und Hövelhof eingeteilt. Rund 

40 Kilometer Kreisstraße streut 

und räumt sie zwischen Bent-

feld, Verne, Verlar und Hövelhof. 

Einfach ist das oft nicht. �Wenn 

die Straßen verschneit sind, 

sieht man nicht genau, wo man 

arbeitet. Man braucht da schon 

ein bisschen Gespür für.� Um 

dieses Gespür zu bekommen, 

hat Brieler bei den ersten Fahr-

ten einen erfahrenen Winter-

dienstmitarbeiter an ihrer Seite. 

Er verrät ihr beispielsweise, wel-

che Kurven besonders glatt wer-

den und mit noch größerer 

Sorgfalt gestreut werden müs-

sen. Der Kollege weist Brieler 

auch in das Fahrzeug ein, denn 

im Frühjahr und Sommer ist die 

Straßenwärterin mit kleineren 

Fahrzeugen, Bullis oder Mann-

schaftswagen, unterwegs und 

stellt Leitpfosten und Verkehrs-

schilder auf und mäht die 

Straßenränder. Der Winter-

dienst ist eine Umgewöhnung, 

aber auch eine Herausforde-

rung für die 22-Jährige. Angst 

vor glatten Straßen hat sie da-

bei nicht. �Angst wäre fehl am 

Platz. Aber ein gewisses Maß an 

Respekt sollte man schon mit-

bringen � auch für die eigene 

Sicherheit.� Für die nötige Si-

cherheit sorgen auch regel-

mäßige Fahrsicherheitstrai-

nings, die der Kreis Paderborn 

anbietet.

330 Kilometer Kreisstraßen und 

130 Kilometer Radwege muss 

das Winterdienstteam bei je-

dem Einsatz von Eis und Schnee 

befreien. Zuerst sind die vielbe-

fahrenen Straßen an der Reihe: 

Das sind zum Beispiel die 

Kreisstraße 37 in Richtung Flug-

hafen oder die Strecke Diebes-

weg und George-Marshall-Ring 

(K 29). Gestreut wird mit 

Feuchtsalz. Das ist eine Mi-

schung aus Trockensalz und 

Salzsole, die dafür sorgt, dass es 

schnell taut. Mit einer maxima-

len Geschwindigkeit von 45 

Stundenkilometer fährt Brieler 

durch die kalte Winterland-

schaft. �Schneller darf ich nicht 

fahren, sonst kommt nicht 

genug Salz auf die Straße�, er-

klärt die junge Straßenwärterin. 

Beim Streuen kann Brieler ge-

nau einstellen, wie viel Salz auf-

gebracht werden soll und wie 

groß der Streuradius ist � mit ei-

ner Fahrt können beispielsweise 

Fahrbahn und Gegenfahrbahn 

gestreut werden.

Seit Mitte Oktober sind die Vor-

bereitungen für den Winter-

dienst abgeschlossen. Die 

Dienstpläne sind gemacht und 

die Salzhallen sind gefüllt. 1250 

Tonnen Salz lagern in den Bau-

höfen in Klausheide, Lichtenau 

und Harth. Das ist so viel, dass 

der Winterdienst bei anhalten-

dem Schneefall fünf Tage lang 

durchgehend für freie Straßen 

sorgen könnte. Danach müsste 

dann neues Salz gekauft wer-

den. Im vergangenen Winter 

mussten Brieler und ihre Kolle-

gen 57 Mal ausrücken. 930 Ton-

nen Salz wurden dabei ver-

braucht.

Aktuell heißt es Wetterbeoba-

chten für das Winterdienst-

team. Eine spezielle App gibt 

Auskunft über Luft- und Boden-

temperaturen und gibt an, wie 

viel und welche Art von Nieder-

schlägen erwartet werden. Sin-

ken die Temperaturen unter vier 

Grad Celsius wird Rufbereit-

schaft angeordnet. Ein Mitar-

beiter übernimmt dann den 

Wetterdienst, kontrolliert den 

Zustand der Straßen um drei 

Uhr morgens und verständigt 

wenn nötig die übrigen Kolle-

gen, die dann im Schichtbetrieb 

zwischen vier Uhr morgens und 

22 Uhr abends unterwegs sind. 

Der Kreis sorgt zwar soweit es 

geht für freie Straßen, dennoch 

sollte man im Winter vorsichtig 

sein. Wichtig ist es, die Ge-

schwindigkeit anzupassen und 

entsprechend mehr Zeit für den 

Fahrtweg einzuplanen.
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Im vergangenen Jahr hat erst-

mals ein Weißstorchenpaar in 

einem Wiesengebiet am Rande 

von Hövelhof gebrütet und ei-

nen Jungvogel großgezogen 

(Hövelhofer  Rundschau, Au-

gust 2016).

Das Weibchen mit dem seit 

Jahren verletzten Flügel über-

winterte auch im Winter 2016/ 

Aktive Hövelhofer Storchenfamilie
2017 wieder im Revier und hielt 

sich vermehrt auch auf einem 

weiteren Storchennest in der 

Nähe auf. Im März 2017 er-

schien das Männchen an alter 

Stelle und zog mit dem Weib-

chen vier Jungvögel auf dem 

Horst auf. Die Jungen brachen 

gemeinsam Mitte August Rich-

tung Süden auf, das Männchen 

erst Mitte September. 

Das Weibchen scheint, wie be-

reits gewohnt, wieder den Win-

ter hier zu verbringen und be-

ansprucht beide Horste. Mitt-

lerweile sind in der Umgebung 

weitere Plattformen aufge-

stellt worden. Während der 

Brut und Jungenaufzucht fan-

den sich regelmäßig etliche 

�Storchengucker� ein, um die 

Vögel zu beobachten.

Weißstörche haben in den 

letzten 20 Jahren rapide in ih-

rem Bestand zugenommen. 

Gab es seinerzeit im gesamten 

Delbrücker Land kein einziges 

Storchenpaar, brüteten dort 

2017 mehr als 30 Paare. 
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Eintrittskarten für Veranstaltungen des Kulturvereins Sennekult 

gibt es jetzt auch in den Geschäftsstellen des Westfälischen Volks-

blatts. Der Verlag und die Hövelhofer Kulturtreibenden haben eine 

entsprechende Kooperation vereinbart. Die ersten Tickets brachten 

Sennekult-Geschäftsführer Christian Bökamp (Foto links) und Man-

fred Koch kürzlich bei Vera Marxcord in der Geschäftsstelle an der 

Oststraße 24 in Delbrück vorbei. Die Delbrücker Geschäftsstelle ist 

montags bis freitags jeweils von 9.30 bis 13 Uhr und 14 bis 17 Uhr 

geöffnet (außer mittwochs nachmittags) und telefonisch erreichbar 

unter 0 52 50 / 9 38 20. Natürlich gibt es dort auch Eintrittskarten für 

die auf der Seite 15 angekündigten Sennekult-Veranstaltungen.

Zusätzliche Ticket-Verkaufsstelle
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Jahresrückblick

2017: Zwölf Monate in Titelbildern
Ein Rückblick auf die Hövelhofer Rundschau 2017 

Januar März

Februar

Über die Fortschritte im 
Schlossgarten hat die Januar-
ausgabe der Hövelhofer Rund-
schau berichtet - und nutzte für 
die Titelseite eine außerge-
wöhnliche Ansicht aus der Luft. 
Die Arbeiten im Jagdschloss ha-
ben sich durch das Jahr gezo-
gen, mittlerweile ist noch eine 
Baustelle dazugekommen: aus 
der ehemaligen Vikarie wird die 
neue Bücherei - eine Perle im 
Ortskern.

Die Ems gehört zur Sennege-
meinde Hövelhof - und ein 
neuer Film über den Fluss, der 
in der Moosheide entspringt, 
gehört seit Februar zu vielen 
Hövelhofer Haushalten. Die 
Dokumentation des Paderbor-
ners Julian Jakobsmeyer war ei-
gentlich als privates Projekt ge-
dacht, doch am Ende wurde viel 
mehr daraus. Vor allem wurde 
es ein einfühlsames und infor-
matives Flussporträt.

Die Züge der Sennebahn wer-
den reichlich genutzt, Hövelhofs 
Bahnhof ist für Pendler und Tou-
risten ein wichtiger Anlauf-
punkt. Dank des Engagements 
des Verkehrsvereins halten zu 
besonderen Anlässen mittler-
weile auch andere Züge im Ort: 
die Osning-Bahn bietet seit dem 
Frühjahr Ausflugsfahrten rund 
um die Sennegemeinde an und 
vermittelt Bahnflair für Tra-
ditionsbewusste.
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April

Mai

Juni

Jahresrückblick

Über die Arbeit einer Orts-
chronistin wissen die meisten 
Menschen nicht allzu viel. Des-
halb hat sich die April-Ausgabe 
den Aufgaben von Tanja Brake 
gewidmet, die mit viel Akribie 
und vor allem in ihrer Freizeit 
notiert, was in Hövelhof vor sich 
geht. Darüber hinaus ist sie Hü-
terin der Arbeit ihrer Vorgänger 
und damit eines großen Schat-
zes heimischer Historie - den 
gesammelten Ortschroniken.

Ohne Maibaum- und Radelfest 
kann es in Hövelhof keinen 
Frühling geben. Im zu Ende geh-
enden Jahr gehörte auch die 
spezielle Kunst des Mountain-
bikeakrobaten Andi Schuster 
wieder  zum üppigen Pro-
gramm. Und sie zierte mit einer 
spektakulären Aufnahme die Ti-
telseite. Die Vorbereitungen für 
das Fest in der 2018er Auflage 
laufen bereits. Und dann kann 
auch der Frühling kommen.

Neue Idee vom Bau- und Ser-
vicebetrieb: Zwei überdimen-
sionale bepflanzte Ortswap-
pen zieren zwei Plätze in Hövel-
hof. Das größere ist an der 
Hauptkreuzung neben der Kir-
che zu finden, das zweite be-
findet sich vor dem Ems-Infor-
mationszentrum. Die schönen 
Hingucker stehen in jedem Fall 
symbolisch für das konstante 
Wachstum der Sennegemein-
de.
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Jahresrückblick

Juli September

August

Sie machen nicht nur auf jedem 
Paradeplatz eine hervorragen-
de Figur, sondern auch am 
Steuer einer royalen Mini-
Yacht: Hermann-Josef und Do-
reen Bonke von der Klausheider 
Kompanie repräsentieren die 
St.-Hubertus-Schützenbruder-
schaft noch bis zum nächsten 
Vogelschießen im Juni 2018 - 
und sind mit ihrem engagier-
ten Hofstaat in jedem Fall wei-
ter auf Kurs.

Am Anfang war die Idee - und 
sie war vor 25 Jahren sehr weit-
sichtig: Ein Vierteljahrhundert 
ist es her, dass die ersten Pläne 
für das heutige Haus Brede-
meier entstanden. Grund ge-
nug, der Arbeit diese Hauses 
auch eine Titelseite der Hövel-
hofer Rundschau zum Jubi-
läum zu widmen - und dabei je-
de Menge strahlender Gesich-
ter aus einer glücklichen Ge-
meinschaft zu zeigen.

Litfaßsäulen mit angeklebten 
Plakaten waren gestern - in Hö-
velhof leuchtet mittlerweile die 
Kultursäule an der Hauptkreu-
zung. Vom Kulturverein Senne-
kult initiiert, werden auf den 
modernen hochformatigen 
Bildschirmen die anstehenden 
Veranstaltungen im Ort ange-
kündigt. So sind Fußgänger, 
Radler und Autofahrer nach ei-
ner Rotphase immer bestens in-
formiert.
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Oktober

November

Dezember

Jahresrückblick
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Wer in Hövelhof hat denn nicht 
Bock auf den Hövelmarkt? Auch 
die 203. Auflage zog Einheimi-
sche, Gäste und ehemalige Hö-
velhofer wieder in ihren Bann. 
Ein besonderes Extra lieferten 
Gäste aus Bayern: die Musikka-
pelle Schleching kam aber nicht 
allein, die Musiker brachten ih-
ren Landrat und Volksmusikstar 
Stefanie Hertel mit  in die 
Sennegemeinde- eine zugezo-
gene Schlechingerin.

Für solche Sternstunden ar-
beitet ein Ortsheimatpfleger: 
Carsten Tegethoff stöberte ein 
Dokument auf, von dessen Exis-
tenz er nicht zu träumen ge-
wagt hatte. Es zeigt eine Dar-
stellung der ersten Hövelhofer 
Pfarrkirche. Die November-
Ausgabe der Hövelhofer Rund-
schau erzählte die ganze Ge-
schichte und zeigte im Innen-
teil natürlich auch die histori-
sche Kirchenansicht.

Bredemeiers Kapelle 

im Winter

Nicht nur Hövelhof hat Gefallen 
gefunden am erneuerten Niko-
lausmarkt. Auch aus der Umge-
bung kommen jedes Jahr mehr 
Besucher, die besonders die hei-
melige Marktatmosphäre schät-
zen. Auf der letzten Titelseite 
des Jahres ist daher ein Höhe-
punkt dieses außergewöhnli-
chen Festes zu sehen: ein Hin-
weis auf die Ausstellung der 
Streichholzhäuser von Ferdi-
nand Petermeier. 
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Tönsmeier informiert Besucher des Nikolausmarktes

Vor fast genau zwölf Monaten 

wurde in Hövelhof bei der Ab-

fallentsorgung das Müllwiege-

system durch das Identifika-

tionssystem für Rest- und Bio-

müllbehälter und individuelle 

Anzahl an Leerungen abgelöst.

Aufgrund der gemachten Erfah-

rungen wird nun anlässlich des 

Hövelhofer Nikolausmarktes ei-

ne gemeinsame Infoveranstal-

tung mit der Firma Tönsmeier 

durchgeführt. Die Tönsmeier 

Gruppe präsentiert sich wäh-

rend des Festes mit einem In-

formationsstand am Rathaus. 

Interessierte Bürgerinnen und 

Bürger haben hier am Samstag, 

9. Dezember  (14 - 16 Uhr) und 

Sonntag, 10. Dezember (11.30 - 

15 Uhr) die Gelegenheit, Fragen 

direkt an das Unternehmen zu 

stellen. Darüber hinaus steht 

ein Seitenlader zur Verfügung, 

an dem die Technik dieser Sam-

melfahrzeuge einmal hautnah 

begutachtet werden kann. 

Gleichzeitig stehen kompetente 

Mitarbeiter der Sennegemein-

de für individuelle Auskünfte 

rund um die Abfallgebühren zur 

Verfügung und runden damit 

das Informationsangebot ab. 

Henning Schreiber, Leiter des 

kommunalen Vertriebs der 

Tönsmeier Gruppe, freut sich 

auf den Termin in der Sennege-

meinde: �Ich rechne mit einem 

regen Austausch und vielen 

guten Gesprächen rund um das 

Thema Kreislaufwirtschaft. 

Nutzen sie daher ihren Festbe-

such auch vorab zur Informa-

tion�. 
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Hövelhofer Impressionen für 

jeden Haushalt: Auch für das 

Jahr 2018 gibt es wieder einen 

Hövelhof-Kalender, der mit Mo-

tiven für alle zwölf Monate 

durch das kommende Jahr be-

gleitet. Im Zentrum stehen 

diesmal Motive, die den Ort als 

Bahngemeinde präsentieren. 

Die Bilder hat allesamt der Hö-

velhofer Manfred Funcke ange-

Neuer Hövelhof-Kalender ist da

fertigt, er war schon in den Vor-

jahren als Kalender-Fotograf an 

vielen Stellen der Sennege-

meinde unterwegs - und hat 

dabei stets besondere Impres-

sionen eingefangen. Der Hövel-

hof-Kalender, ein ideales Weih-

nachtsgeschenk, ist ab sofort in 

der Tourist-Info und im Hövel-

hof-Shop bei Voss zum Preis 

von 14,50 Euro erhältlich.
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Offene Beratung im Pflege-

stützpunkt: jeden Montag 

(außer an Feiertagen) kön-

nen Sie sich in der Zeit von 

16.30 bis 19.00 Uhr unver-

bindlich ohne Termin zum 

Thema Alter und Pflegebe-

dürftigkeit beraten lassen. 

Oder vereinbaren Sie einen 

Termin unter Tel. 9893-0.

Pflegeberatung

Allee 56 | 33161 Hövelhof

Tel. 98 93-0

Fax 98 93-900

Haus Bredemeier 
Monika Stricker

Tel. 98 93-135

Ehrenamtliches Engagement 

Bettina Reller-Wiese

Tel. 98 93-510

Tagespflege
Annika Michelis

Tel. 98 93-153

Ambulante Pflege/Betreuung 
Mechtild Piskol

Tel. 98 93-504

Fax 93 83-9420

Mobil 0 171 - 5 06 43 82

Hospizgruppe
Angelika Fortströer

Tel. 98 93-504

Mobil 0 160 - 7 84 21 66

Sprechzeit: 

Di. 16 bis 18 Uhr

Das nächste Treffen 

findet am Dienstag, 

5. Dezember, um 19 Uhr

im Rahmen der jährlichen 

Adventsfeier statt.

Reichhaltiges Frühstücksbuffet  

Täglich von 9.15 Uhr bis 

11 Uhr im Allee-Café. 

Frühstücksmarken am 

Empfang. Erwachsene 6,00 

Euro, Kinder bis 4 Jahre 3,00 

Euro - inklusive Getränke, 

Extras gegen Aufpreis.

Spendenkonto
Für alle Bereiche, bitte 

Verwendungszweck angeben:

Volksbank Delbrück-Hövelhof eG

IBAN:

DE14 4726 2703 7814 6026 00

BIC: GENODEM1DLB 

Oktoberfest

Schlaganfallselbsthilfe

Einstufungsmanagement

Sterbebegleitung

Alltagssituationen meistern oder daran scheitern:
Hier wird eine Szene mit einem Spiegel in einer Holzbox simuliert, 

der die Orientierung im menschlichen Gehirn verändert.

Der Demenzparcours, �Hands on dementia�, der im November für 

eine Woche im Caritas-Altenzentrum zur Verfügung stand, war ein 

großer Erfolg. Mitarbeiter, Ehrenamtliche, Schülerinnen und Schü-

ler, Angehörige und auch viele Bürger, die am Thema interessiert 

waren, besuchten das Angebot.

Unter fachkundiger Leitung von 

Bettina Reller-Wiese, Dipl.-So-

zialarbeiterin und geronto-

psychiatrische Fachkraft, wur-

den die Gäste durch den Par-

cours begleitet. Die Teilnehmer 

erlebten, dass mit kognitiven 

Einschränkungen, die im De-

menzparcours durch Hilfsmittel 

wie Spiegel, Brillen etc. simu-

liert wurden, selbst scheinbar 

einfache Alltagstätigkeiten mit 

großen Schwierigkeiten ver-

bunden sein können. So erfuh-

ren die Besucher zum Beispiel, 

dass es schon eine unlösbare 

Herausforderung sein kann, den 

eigenen Namen zu schreiben 

oder wie komplex die Zuberei-

tung eines einfachen Früh-

stücks sein kann. Das löste bei 

vielen Besuchern Ungeduld, 

Eintauchen in die Welt 
von Menschen mit Demenz

Hilflosigkeit, ein ungutes Gefühl 

und auch Leistungsdruck aus. 

Solchen Emotionen sind Men-

schen mit dementiellen Verän-

derungen häufig ausgesetzt, 

wenn zum Beispiel Defizite in 

der Öffentlichkeit oder gegen-

über Familienmitgliedern auf-

fallen. Trotz der nicht immer 

einfachen Konfrontation mit 

diesen Befindlichkeiten, bewer-

teten alle Teilnehmer die Erfah-

rung als sehr wertvoll und loh-

nenswert. �Empathie und To-

leranz gegenüber demenzkran-

ken Menschen werden auf je-

den Fall gefördert�, bilanzierte 

Reller-Wiese.

Zünftig gefeiert  haben im 

Herbst die Gäste der ambulan-

ten Betreuung - so wie es sich 

für diese Jahreszeit gehört. Ge-

meinsam mit ihren Angehöri-

gen und den Mitarbeiterinnen - 

natürlich im Dirndl - wurde ge-

sungen, geschunkelt und sehr 

viel gelacht.

Im Dezember trifft sich die 

Schlaganfallselbsthilfegruppe 

nicht. Das nächste Treffen fin-

det am Montag, 8. Januar 2018 

statt . Eine Anmeldung ist nicht 

erforderlich. Informationen bei 

Mechthild Piskol (98 93 - 504).

Das ambulante Pflegeteam un-

terstützt und berät Interessier-

te dabei, den richtigen Pflege-

grad zu erhalten. Das Erstge-

spräch ist dabei kostenlos. Infor-

mationen bei Mechtild Piskol 

unter Telefon 98 93 - 504.

Der ambulante Hospizdienst 

bietet vom 9. Januar bis 20. 

März jeweils dienstags von 19 

bis 21 Uhr in der Sozialstation 

(Allee 64) einen Grundkursus 

Sterbebegleitung an. Die Teil-

nehmer setzen sich mit Sterben,

Tod und Trauer auseinander. In-

teressenten können sich bis 

zum 19. Dezember jeweils 

dienstags von 16 bis 18 Uhr un-

ter Tel. 98 93 - 504 bei Angelika 

Fortströer anmelden. Der Kos-

tenbeitrag beträgt 20 Euro. 

Nach Ende des Kurses besteht 

keine Verpflichtung, in die Hos-

pizgruppe einzusteigen.
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Entsorgung 

von Grünabfällen 

aus Privathaushalten: 

Sa. 8 - 12 Uhr (Dez. - Feb.) 

Schierbusch 4 • Tel.  05257 - 5009-803

www.hoevelhof.de/abfallentsorgung

Rathaus | übrige Verwaltung

Mo. - Fr. 
Dienstag

Donnerstag

08.30 - 12.00 Uhr

14.00 - 16.00 Uhr

14.00 - 17.30 Uhr

oder nach Vereinbarung 

Bürgerservice

Rathaus

Schloßstraße 14

33161 Hövelhof

Telefon 50 09-0

www.hoevelhof.de

info@hoevelhof.de

07.30 - 14.00 Uhr

07.30 - 17.00 Uhr

07.30 - 14.00 Uhr

07.30 - 18.00 Uhr

07.30 - 12.30 Uhr

Montag 

Dienstag 

Mittwoch 

Donnerstag

Freitag 

Jobcenter Kreis Paderborn

08.30 - 12.00 Uhr

08.30 - 12.00 Uhr

08.30 - 12.00 Uhr

Montag

Mittwoch

Freitag

im Rathaus

Telefon 0 52 51 - 54 09-0

www.jobcenter-paderborn.de

Dienstag 08.30 - 15.30 Uhr

Kreisverwaltung Paderborn

Aldegreverstr. 10 - 14

Telefon 0 52 51 - 30 85 14

Montag    

Donnerstag  

10.00 - 12.00 Uhr

15.00 - 18.00 Uhr

Außenstelle Hövelhof

Bahnhofstraße 14

Telefon 60 28

Kreisjugendamt

Montag

Dienstag

Mittwoch

Donnerstag  

Freitag

10.00 - 12.00 Uhr

15.00 - 18.00 Uhr

09.00 - 12.00 Uhr

15.00 - 18.00 Uhr

09.00 - 12.00 Uhr

15.00 - 18.00 Uhr

16.00 - 19.00 Uhr

Bücherei
Telefon 64 79

Sennegemeinde
  Hövelhof
Sennegemeinde
  Hövelhof

Tourist Information

Öffnungszeiten

Oktober - April

Montag - Donnerstag 

09.00 - 12.30 Uhr 

14.00 - 16.00 Uhr 

Freitag

09.00 - 13.00 Uhr

Schloßstr. 11 � Tel. 5009-860

Auf dem Abfallkalender 2018 hat sich etwas verändert: für jeden 

Monat ist bei den Bio- und Restmüllwochen eine orangefarbene 

Spalte hinzugekommen. Dort kann, laut einer Mitteilung der Ge-

meindeverwaltung, jeder Haushalt ankreuzen oder eintragen, wie 

oft die jeweilige Tonne zur Leerung an die Straße gestellt worden 

ist. So ist schnell abzulesen, wie oft diese Tonnen bereits geleert 

worden sind. Bei Fragen steht Melina Stipper vom Bau- und Ser-

vicebetrieb zur Verfügung unter Telefon 5009-803 oder per E-Mail 

melina.stipper@hoevelhof.de.

Tonnenleerungen eintragen

Das Büchereiteam macht Weihnachtsferien. Am Donnerstag, 21. 

Dezember, besteht die letzte Gelegenheit, sich mit Lesestoff für die 

Ferien einzudecken. Geöffnet wird im neuen Jahr wieder am Mitt-

woch, 3. Januar, zu den gewohnten Zeiten. Im Internet stehen die 

Onleihe und der Katalog unter www.buecherei-hoevelhof.de auch 

in den Ferien rund um die Uhr zur Verfügung. 

Weihnachtsferien in der Bücherei 

Das Dorfschulmuseum Hövelriege/Riege sucht für seine Sammlung 

historische Schultüten, insbesondere aus Westdeutschland; mit ei-

ner runden Form und nicht sechseckig. Über Anrufe freuen sich die 

Museumslehrer Ferdinand Stöppel (Tel. 9 38 01 74) und Manfred 

Schneider (Tel. 37 85).

Rieger Museum sucht alte Schultüten
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Apotheken-Notdienst Dez.
Weitere Notdienst-Apotheken in der Region unter www.akwl.de oder

Tel. 0800 - 00228334 (kostenfrei) • Handy 22833 (69 ct./Min.)

Vermittlung von Augen- und HNO-Ärzten sowie Anforderung

von dringenden Hausbesuchen: Notfall-Nummer 116117

Notfalldienstpraxis: Notfallambulanz Paderborn

Husener Straße 50 | 33098 Paderborn

Notarzt 112  |  Feuerwehr 112  |  Polizei 110 

Giftnotrufzentrale 0228 - 19240

Im Notfall

Dr. Sondermann &

Dr. Smolnik

Gesundheitszentrum 

Mergelweg: Dr. Froese,

Dr. Krois & Dr. Behrends 

Dr. Dr. G. Schneider,

Dr. M. Schneider, H.-J. Kias

& D. H. Schultze

Dr. Schönfeld 

& J. Schönfeld 

Dipl. med. Dybol 

Dr. Engeling 

& Dr. Rodenkirchen

Dr. Klawohn

Dr. Kuhlmann

Frauenheilkunde und Geburtshilfe

Hebammen

Tierärzte

Internisten

Kinderheilkunde

98510

932700

938000

988970

6725

2948

938000

6856

5505

6771

Dr. Kluge

Dr. Meier-Löhr

1332

1484

932393

Gehrke-Pietsch

Meier-Löhr

Podtschaske

6602

2828

5494

3280

4990

Jagemann & Jagemann

Klufmöller & Kollegen

Schalla-Sopora

Dr. Schmidt & Dr. Düsterhus

Dr. Witte & T. Wüstenbecker

Allgemeinmedizin

Zahnärzte

Auf einen Blick ...

Safari-Apotheke • Holter Str. 136 • 33758 Schloß Holte-Stukenbrock (Schloß Holte) • 0 52 07 / 9 25 19 51

Apotheke am Lippesee • Sennelagerstr. 1 • 33106 Paderborn (Sande) • 0 52 54 / 94 16 41

Pollhans-Apotheke • Bahnhofstr. 57 • 33758 Schloß Holte-Stukenbrock • (Schloß Holte) • 0 52 07 / 92 13 34

Maspern-Apotheke • Paderwall 15 • 33102 Paderborn (Kernstadt) • 0 52 51 / 28 08 24

Senne-Apotheke • Schloss-Str. 1 • 33161 Hövelhof • 0 52 57 / 9 85 60

Thune-Apotheke • Bielefelder Str. 161 • 33104 Paderborn (Sennelager) • 0 52 54 / 93 50 50

Rosen-Apotheke • Auf der Bache 24 • 33129 Delbrück (Ostenland) • 0 52 50 / 5 22 38

Westfalen-Apotheke • Von-Ketteler-Str. 26 • 33106 Paderborn (Elsen) • 0 52 54 / 9 78 00

Hatzfeld-Apotheke im Mastbruch • Hatzfelder Str. 68f • 33104 Paderborn (Schloss Neuhaus) • 0 52 54 / 38 25

Fürst-Wenzel-Apotheke • Paderborner Str. 442 • 33415 Verl (Kaunitz) • 0 52 46 / 16 17

Apotheke am Markt •Ottenheide 1 • 33758 Schloß Holte-Stukenbrock (Stukenbrock) • 0 52 07 / 92 09 47

Bären-Apotheke • Bielefelder Str. 9 • 33104 Paderborn (Schloss Neuhaus) • 0 52 54 / 1 33 69

Mühlenhof-Apotheke • Schloßstr. 10 • 33104 Paderborn (Schloss Neuhaus) • 0 52 54 / 9 97 80

Sonnen-Apotheke • Oststr. 24 • 33129 Delbrück • 0 52 50 / 97 05 00

Eichen-Apotheke • Mergelweg 1 • 33161 Hövelhof • 0 52 57 / 93 45 41

Ems-Apotheke • Allee 27 • 33161 Hövelhof • 0 52 57 / 23 45

Heide-Apotheke • Dr.-Rörig-Damm 94 • 33102 Paderborn (Kernstadt) • 0 52 51 / 4 96 96

Apotheke am Lippesee • Sennelagerstr. 1 • 33106 Paderborn (Sande) • 0 52 54 / 94 16 41

West-Apotheke • Elsener Str. 18 • 33102 Paderborn (Kernstadt) • 0 52 51 / 30 01 50

Kur-Apotheke • Detmolder Str. 139 • 33175 Bad Lippspringe • 0 52 52 / 93 18 18

Delphin-Apotheke • Detmolder Str. 8 • 33102 Paderborn • 0 52 51 / 5 66 77

Kreuz-Apotheke • Lange Str. 3 • 33129 Delbrück • 0 52 50 / 5 32 91

Eichen-Apotheke • Mergelweg 1 • 33161 Hövelhof • 0 52 57 / 93 45 41

St. Dionysius-Apotheke • Von-Ketteler-Str. 20 • 33106 Paderborn • 0 52 54 / 61 12

Thune-Apotheke • Bielefelder Str. 161 • 33104 Paderborn (Sennelager) • 0 52 54 / 93 50 50

Fürst-Wenzel-Apotheke • Paderborner Str. 442 • 33415 Verl (Kaunitz) • 0 52 46 / 16 17

Residenz-Apotheke • Schatenweg 2 A • 33104 Paderborn (Schloß Neuhaus) • 0 52 54 / 21 50

Rosen-Apotheke • Auf der Bache 24 • 33129 Delbrück (Ostenland) • 0 52 50 / 5 22 38

Hatzfeld-Apotheke im Mastbruch • Hatzfelder Str. 68f • 33104 Paderborn (Schloss Neuhaus) • 0 52 54 / 38 25

Senne-Apotheke • Schloss-Str. 1 • 33161 Hövelhof • 0 52 57 / 9 85 60

Marien-Apotheke • Ringstr. 1 • 33397 Rietberg (Neuenkirchen) • 0 52 44 / 53 38

Praxis 
DR. MED. KLAWOHN 

27. bis 29. Dezember 2017

Gemeinschaftspraxis 
SCHÖNFELD 

27. bis 29. Dezember 2017

Urlaub: Praxis geschlossen
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Jeder Mittwoch ist

von 15 bis 18 Uhr

Mädchennachmittag.

01. Dezember

Teenie Kino

08. Dezember

Game Contest

15. Dezember

Weihnachtskarten basteln

19. Dezember

Online Führerschein

22. Dezember

X-Mas Disco 

ab 19.00 Uhr
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